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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Ihr Gartencenter 
in Oberursel!

www.mauk-gartenwelt.de
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AKTIONSTAGE

AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H

ANKAUF
Gold und Pelz
und vieles mehr  

Nähere Informationen  
auf Seite 7

AUKTIONSHAUS SCHWALBACH

Telefon: 06196 4021328
Schulstraße 1A, 65824 Schwalbach a.Ts.

Hängen in Eschborn zu viele Wahlplakate?
Eschborn (MS). Es ist wirklich nicht zu über-
sehen: Am 15. März werden in Eschborn ein 
neues Stadtparlament und ein neuer Kreistag 
gewählt. Hunderte von Plakaten zeigen Köpfe 
und Parolen. Kaum ein Laternenpfosten ist 
noch frei. Viele nervt die Plakat-Flut. Die 
Freien Wähler Eschborn (FWE) sprechen sich 
daher für zentrale Plakatwände aus, obwohl 
sie selbst reichlich Plakate ausgehängt haben.
Spitzenreiter in Eschborn dürfte aber die FDP 
sein, die neben den üblichen Wahlplakaten an 
Laternenmasten auch zahlreiche Großbanner 
auf verschiedene Wiesen am Stadtrand ge-
stellt hat. Die zweitmeisten Plakaten gehören 
der CDU. Dann folgen FWE, Grüne und 
SPD. „Die Linke“ hat nur sehr zurückhaltend 
plakatiert.
Bisher macht das Ordnungsamt den Parteien 
und Wählergruppierungen nur wenige Vor-
schriften. Seit dem 31. Januar dürfen sie im 
ganzen Stadtgebiet ihre Plakate in unbegrenz-
ter Zahl aufhängen, wenn sie vorher einen ent-
sprechenden Antrag gestellt haben. Die Plaka-
te dürfen nicht an Bäumen oder an Masten mit 
offiziellen Verkehrsschildern hängen, sie müs-
sen mindestens 30 Zentimeter vom Fahrbahn-
rand platziert sein und die Parteien haften für 
mögliche Schäden, die durch Plakatständer 
entstehen. Spätestens eine Woche nach der 
Wahl muss alles wieder abgeräumt sein. Dar-
über hinaus gibt es keine Vorschriften. 
Begrenzender Faktor ist allenfalls der Preis. 
Denn die aktuell meist genutzten Hohlkam-
merplakate aus dem Kunststoff Polypropylen  
im Format DIN A 0 sind nicht billig. Je nach 
Auflage kosten sie zwischen 5 und 25 Euro. 

Hinzu kommt der enorme Aufwand, den die 
ehrenamtlichen Parteimitglieder aufbringen 
müssen, um sie im ganzen Stadtgebiet an die 
Laternenmasten zu binden.
Am Ende ensteht jede Menge Plastikmüll, 
denn die wenigsten Parteien verwenden heute 
noch Papierplakate oder die deutlich teureren 
Recycling-Varianten.
Die FWE-Fraktion möchte daher die vielen 
Plakate bei künftigen Wahlen aus dem Stadt-
bild weitgehend verbannen: „Die Freien 
Wähler Eschborn sprechen sich seit langem 
für zentrale Plakatflächen an festgelegten 
Standorten aus. Darauf erhält jede Partei und 
Wählergemeinschaft eine gleich große Flä-
che. Das schafft Übersicht, sorgt für Fairness 
und reduziert den organisatorischen Aufwand 
für alle Beteiligten“, schreibt die FWE in ei-
ner Pressemitteilung.
Neben der besseren Ordnung im Stadtbild spie-
le auch der Umweltaspekt eine Rolle. Zahlrei-
che Kunststoffplakate, Kabelbinder und zusätz-
liche Fahrten verursachten Materialverbrauch 
und Belastungen, die sich durch eine zentrale 
Lösung deutlich reduzieren ließen. „Eine ge-
bündelte Plakatierung wäre somit nicht nur 
übersichtlicher, sondern auch nachhaltiger.“

Sulzbach macht es anders
Den Freien Wählern schweben Plakatwände 
wie in der Nachbargemeinde Sulzbach vor. 
Anders als in den meisten Kommunen in Hes-
sen hängen in der Gemeinde zurzeit kaum 
Plakate herum. Dafür gibt es 17 große Plakat-
wände aus Holz, die an verschiedenen zentra-
len Kreuzungen und Plätzen vom Bauhof der 

Gemeinde im Januar aufgestellt worden sind. 
Insgesamt darf jede Partei nur 20 Plakate in 
Sulzbach aushängen. Theoretisch könnte jede 
also noch drei weitere Plakate an Laternen-
masten hängen. Das gilt in Sulzbach aller-
dings als unseriös und kommt selbst im här-
testen Wahlkampf so gut wie nicht vor.
Denn die Regelung mit den Plakatwänden ist 
das Ergebnis einer freiwilligen Selbstbe-
schränkung der Parteien. CDU, SPD, Grüne, 
FDP, Freie Wähler und örtliche Wählergrup-
pierungen haben vor einigen Jahren ein so 
genanntes Plakatierungsabkommen geschlos-
sen. „Die Parteien wollten den Wildwuchs 
reduzieren“, berichtet Holger Klink, der 
Sprecher der Gemeinde Sulzbach. Auf die 
Einhaltung achtet die Gemeindeverwaltung. 
Hängt eine Partei Plakate an Laternenmasten, 
wird sie vom Ordnungsamt aufgefordert, die-
se zu entfernen.

Plakate wirken
Der Grund, warum Parteien auch in Zeiten 
von Internet und Social Media in den meisten 
Städten die Straßen mit Plakaten zukleistern, 
ist, dass sie tatsächlich wirken. Eine Untersu-
chung der Konrad-Adenauer-Stiftung zur 
Bundestagswahl 2025 kam zu dem Ergebnis:  
„Unverändert gibt es einen Weg, der fast alle 
Wahlberechtigten erreicht: das Plakat.“ 93 
Prozent der repräsentativ Befragten hätten 
sich an die Plakate mindestens einer Partei er-
innern können. Nach Meinung der Wahl- und 
Sozialforscher liegt die Wirkung von Plaka-
ten damit deutlich höher als die aller anderen 
Werbeformen.

Überall in Eschborn und Niederhöchstadt hängen zurzeit die Plakate zur Kommunalwahl am 15. März. � Foto: Schlosser 

Unfall mit drei Verletzten
Eschborn (ew). Bei einem Unfall in der El-
ly-Beinhorn-Straße sind am Samstag gegen 16 
Uhr drei Fahrzeuge zusammengestoßen. Eine 
46 Jahre alte Fahrerin eines Volkswagen war in 
Richtung Landesstraße 3005 unterwegs. Eine 
34 Jahre alte Fahrerin eines weiteren Volkswa-
gen wollte auf Höhe des Fachmarktzentrums 
„Seerose“ vom Mömax-Parkplatz aus in die 
Elly-Beinhorn-Straße einfahren und übersah 
das von links kommende Auto. Durch den Auf-
prall wurde ein Fahrzeug auf die Gegenspur 
geschleudert und stieß dort mit einem Peugeot 
zusammen. Die 34-Jährige und die 46-Jährige 
kamen verletzt in Krankenhäuser. Die Straße 
war während der Unfallaufnahme gesperrt. 
Der Schaden liegt bei mehr als 17.000 Euro.

Bürgersprechstunde
Eschborn (ew). Die nächste Sprechstunde 
von Bürgermeister Adnan Shaikh im Stadtteil  
Niederhöchstadt beginnt am Donnerstag, 5. 
März, um 15.30 Uhr. Bürgerinnen und Bürger 
können in dieser Zeit die Verwaltungsstelle in 
der Hauptstraße 297 aufsuchen und das Ge-
spräch suchen. Der Termin am Donnerstag, 2. 
April, entfällt nach Angaben der Stadtverwal-
tung aus organisatorischen Gründen. In der 
Regel findet die Bürgersprechstunde an je-
dem ersten Donnerstag im Monat in der Ver-
waltungsstelle Niederhöchstadt und an jedem 
dritten Donnerstag im Rathaus in der Lud-
wig-Erhard-Straße statt. Üblicherweise dau-
ert sie von 15 bis 16 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Stammtisch der FDP
Eschborn (ew). Der FDP-Ortsverband 
Eschborn lädt zu seinem elften überparteili-
chen politischen Stammtisch ein. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 10. März, um 19 
Uhr im Restaurant „Bommersheim“ in der 
Hauptstraße 418 in Niederhöchstadt statt. Im 
Mittelpunkt steht der aktuelle Kommunal-
wahlkampf in Eschborn. Die Freien Demo-
kraten wollen mit Bürgerinnen und Bürgern 
über kommunalpolitische Themen ins Ge-
spräch kommen. Fragen an die Kandidatin-
nen und Kandidaten zur bevorstehenden 
Wahl sind ausdrücklich vorgesehen.Der 
Stammtisch versteht sich als offenes Forum 
für den Austausch, unabhängig von Parteizu-
gehörigkeiten.

Flohmarkt am Festplatz
Eschborn (ew). Die Flohmarktsaison in 
Eschborn startet im April an einem neuen 
Standort. Der Markt findet künftig auf dem 
ehemaligen Festplatz an der Hauptstraße 
statt. Dort werden Spielzeug, Dekorationsar-
tikel, Geschirr und Kleidung aus zweiter 
Hand angeboten. Ein Standplatz ist kosten-
los, eine monatliche Voranmeldung ist jedoch 
erforderlich. Sie kann telefonisch unter der 
Nummer 06196-490210 oder per E-Mail an 
ordnung@eschborn.de bei Ivonne Pfeiffer er-
folgen. Die Termine in diesem Jahr sind am 
18. April, am 30. Mai, am 4. Juli, am 22. Au-
gust und am 19. September. Anmeldungen 
für den ersten Termin am 18. April werden ab 
dem 23. März bearbeitet.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Ginnheimer Str. 18, 65760 Eschborn

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Hanauer  
Landstraße 517 – 543 

60386 Frankfurt

Feldstr. 47 · 65835 Liederbach

Impfschutz  
bei Erkältungen? 
Warum können wir uns gegen 
Erkältungen eigentlich nicht imp-
fen lassen? Teilweise geht das 
tatsächlich – z.B. bei der Corona 
Impfung hat man das erreicht. 
Aber nur 10-15 Prozent der Er-
kältungskrankheiten sind durch 
diese Impfungen abgedeckt. 50 
Prozent der Erkältungen werden 
durch  Rhinoviren verursacht und 
für die wird an neuen mRNA-Impf-
stoffen geforscht. Das Problem 
ist aber, dass es bei den Rhino-
viren weltweit über 150 Stämme 
gibt. Sie sind ganzjährig aktiv. Im 
Winter sind die Schleimhäute oft 
ausgetrocknet und so besonders 
empfindlich. Atemwegsinfekte 
sind bei Erwachsenen 2–4-mal 
pro Jahr normal. Kinder erwischt 
es bis zu 10 Mal. Die Symptome 
sind oftmals mild, deshalb neh-
men wir die Infektion nicht im-
mer wahr. Diese Anzahl ist aber 
unbedenklich. Zu den Rhinoviren 
und den Coronaviren kommen 
noch die RSV-Viren (RSV) und 
die Adenoviren. In den Sympto-
men ähneln sich die Erkrankun-
gen. Der Übertragungsweg ist 
unterschiedlich und neben der 
klassischen Tröpfchenübertagung 
sind insbesondere die Adenoviren 
sehr widerstandsfähig auf Ober-
flächen. Eine Schmierinfektion ist 
so über einen Zeitraum von 4 Wo-

chen möglich. Die häufigste Form 
der Ansteckung ist aber der Weg 
über die Atemluft in Form einer 
Tröpfcheninfektion.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Taunus Nachrichtenwww. .de

Spaß an englischsprachigen Büchern
Eschborn (ew). Der Buchladen Buchladen 
„7. Himmel“ in Niederhöchstadt richtet einen 
englischen Lesekreis ein. Die muttersprachli-
che Mitarbeiterin Teena Miglani übernimmt 
Organisation und Moderation.
Das Angebot richtet sich an Literaturbegeis-
terte, die englischsprachige Bücher lesen und 
gemeinsam besprechen möchten. Im Mittel-
punkt stehen der Austausch in der Gruppe und 
die Freude am Lesen.
Ein erstes Treffen findet am Freitag, 6. März, 
um 19.30 Uhr im Buchladen am Montgeron-
platz statt. Dabei geht es um drei Fragen: 
Welche Bücher sollen gelesen werden? Wie 
oft soll sich die Gruppe treffen? Und wie soll 
die „Lesestunde“ ablaufen? Eine Anmeldung 
ist im Laden oder per E-Mail an 
bestellung@7himmel möglich.

Teena Miglani vor den englischsprachigen 
Büchern im „7. Himmel“.� Foto: 7. Himmel

Donnerstag, 26. Februar: 
Konzert mit „Queenz of Pi-
ano“ um 19 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Donnerstag, 26. Februar: 
öffentliche Sitzung des Aus-
länderbeirats um 19.30 Uhr 
im Raum E1 im Bürgerzen-
trum Niederhöchstadt.

Freitag, 27. Februar: Ki-
nowerkstatt mit „Zur Sache 
Schätzchen“ um 20.15 Uhr 
im „Eschborn K“.

Samstag, 28. Februar: 
Eschborner Frühjahrsputz. 
Treffpunkt um 11 Uhr am 
Skaterpark an der Heinrich-
von-Kleist-Schule.

Samstag, 28. Februar: Re-
vue „Azurro Due“ um 19 
Uhr im Bürgerhaus Schwal-
bach.

Samstag, 28. Februar: 
„Song Slam Eschborn“ um 
20.15 Uhr im „Eschborn K“.

Sonntag, 1. März: „Ki-
no4Kids“ mit „Dancing 
Queen“ um 14.30 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 1. März: Revue 
„Azurro Due“ um 17 Uhr im 
Bürgerhaus Schwalbach.

Mittwoch, 4. März: Vortrag 
„Runter von der Bremse – 
Wie Frauen befreit ihre Kar-
riere gestalten“ um 15 Uhr 
im Rathaus in der Ludwig-
Erhard-Straße 30-34.

Donnerstag, 5. März: Blut-
spendetermin des DRK ab 
15 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Donnerstag, 5. März: 
Sprechstunde von Bür-
germeister Adnan Shaikh 
um 15.30 Uhr in der Ver-
waltungsstelle Nieder-
höchstadt.

Donnerstag, 5. März: „Sin-
gen aus dem EGPlus“ um 
19.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in der Haupt-
straße 16.

Samstag, 7. März: Kin-
dersachenbasar ab 10 Uhr 
im Gemeindezentrum der 
katholischen Gemeinde 
Christ-König in der Haupt-
straße 52.

Samstag, 7. März: Musika-
lische Lesung zum Weltfrau-
entag um 17.30 Uhr in der 
Stadtbücherei in der Ludwig-
Erhard-Straße 30-34.

Sonntag, 8. März: Orgel-
konzert mit Jona Rübner um 
18 Uhr in der evangelischen 
Kirche Eschborn.

Sonntag, 8. März: Konzert 
mit „Harmonic Brass“  um 
19 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Dienstag, 10. März: Überpar-
teilicher politischer Stamm-
tisch der FDP um 19 Uhr im 
Restaurant „Bommersheim“ 
in Niederhöchstadt.

Mittwoch, 11. März: Theater 
„Keiner hat gesagt, dass du 
ausziehen sollst“ um 19.30 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus Schwalbach.

Sonntag, 15. März: Kommu-
nalwahl von 8 bis 18 Uhr in 
den Wahllokalen.

Dienstag, 17. März: Wunsch-
konzert mit den „Wonderfrol-
leins“ um 15.30 Uhr im Bür-
gerzentrum Niederhöchstadt.

Termine

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstgebühr 
von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apo-
theke ist zu erfahren über Telefon 0800-0022833 
(Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 ohne Vor-
wahl (für Handys in allen Funknetzen). Der Anruf 
kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet ist die Suche 
unter www.aponet.de möglich. Diese Liste erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 27. Februar
Birken Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-50811957 
Quellen-Apotheke, Bad Soden,  
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311

Samstag, 28. Februar
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770
Kalbach Apotheke, Frankfurt,  
Kalbacher Hauptstraße 51, Tel. 069-503685

Sonntag, 1. März 
Rats-Apotheke, Eschborn, Rathausplatz 16, Tel. 
06196-42131 
Apotheke im Riedberg-Zentrum, Frankfurt, 
Riedbergplatz 2, Tel. 069-95118627

Montag, 2. März 
Apotheke am Westerbach, Kronberg,  
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-7989
Apotheke an der Post, Frankfurt-Höchst,  
Hostatostraße 21, Tel. 069-69304232

Dienstag, 3. März  
Pinguin-Apotheke, Schwalbach,  
Avrilléstraße 3, Tel. 06196-83722 
Kaysser-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Bolongarostraße 131, Tel. 069-93623328 

Mittwoch, 4. März 
5K-Triamedis-Apotheke, Frankfurt,  
Steinbacher Hohl 4, Tel. 069-756147600 
Ahorn-Apotheke, Frankfurt, Waldschulstraße 
43a, Tel. 069-382486 

Donnerstag, 5. März 
Kur-Apotheke, Bad Soden, Alleestraße 1, 
Tel. 06196-23605
„MediCentrum“-Apotheke, Frankfurt,  
Wilhelm-Epstein-Straße 2, Tel. 069-53053962

Freitag, 6. März 
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47, 
Tel. 06196-42521 
Liederbach-Apotheke, Frankfurt, Königsteiner 
Straße 98, Tel. 069-316915

Am Sonntag, 8. März, tritt das Ensemble „Harmonic Brass“ um 19 Uhr im Bürgerzentrum auf. 
Das Konzert bildet den Abschluss der Eschborner Konzert-Saison. „Harmonic Brass“ besteht 
seit 1991. Das Programm trägt den Titel „Big Trip… die neue Playlist von Harmonic Brass“. 
Vorgesehen sind Werke von Edvard Grieg, Karl Jenkins und Georg Friedrich Händel. Karten 
kosten 15 Euro und sind über frankfurtticket.de im Internet erhältlich. Eine telefonische Reser-
vierung ist auch unter der Telefonnummer 06196-490180 möglich. Die Abholung erfolgt dann 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr im Kartenbüro in der Kurt-Schumacher-Straße 12. � Foto: Epp

Abschluss mit Posaune und Trompeten

FÜR DEN NOTFALL



Freitag, 27. Februar 2026 Kalenderwoche 9 –ESCHBORNER WOCHE Seite 3

FREITAG

11 BIS 16 UHR
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AUSBILDUNG • STUDIUM
DUALES STUDIUM • PRAKTIKUM

FINDE DEINEN
TRAUMBERUF!

#2: Bernhard Veeck #3: Silke Kutscher

#6: Reinhard Birkert #9: Ulrike Richter #10: Dirk Steinhäuser#7: Marion Steinhäuser #8: Dr. Hans-Peter Zeeb

#5: Mounia  Mhayi#4: Mehmet Doğan#1: Eva Sauter

SPD-Eschborn zur Kommunalwahl 
am 15.03.2026 Verlässlich handeln -

die Zukunft gestalten.

#11: Elvira Bugler 
#12: Heiko Bugler 
#13: Helga Kannengießer 
#14: Bernd Wilhelm 
#15: Daniela Beck 
#16: Jan Ziesemer 
#17: Jürgen Hirsch 
#18: Wolfgang Scheifele 
#19: Dr. Sabine Blum-Geenen 

Unsere Kandidat:innen

#20: Wilhelm Hennemuth 
#21: Sandra Bugler 
#22: Benjamin Richter 
#23: Horst Fuhrländer 
#24: Gerd Bauer 
#25: Klaus-Dieter Monning 
#26: Rudolf Brade
#27: Stefan Kasseckert 
#28: Volker Erhard

#29: Habip Altiok 
#30: Wilfrid Wagner 
#31: Johannes Widdascheck 
#32: Karlheinz Kroll 
#33: Antonio Rodriguez Calleja 
#34: Hinrich Eylers 
#35: Gisela Veeck 
#36: Heidrun Du Bois 
#37: Adi Kannengießer

Dafür stehen wir:
Eschborn für alle: offen, solidarisch, respektvoll
Verlässlich handeln: klare Prioritäten, umsetzen statt versprechen
Bezahlbares Wohnen: Wohnraum für Familien, junge Menschen &
Senior:innen
Klimaschutz, der wirkt: Wärmeplanung, Abwärme nutzen, mehr Grün
Mobilität für alle: Stadtbus, sichere Radwege, gute Fußwege
Sozial & nah dran: gute Kitas, Unterstützung im Alter, Teilhabe am

       sozialen Leben
Lebendiges Eschborn: Kleingewerbe, Vereine, Kultur & Jugend stärken

Unser 
ausführliches 
Wahlprogramm 

kann man hier finden

kontakt@spd-eschborn.de
spd-eschborn.de
      @spd_eschborn

Politik für
Eschborn

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger
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Eschborner Spitzen
Geistige Stolperfallen

von Mathias Schlosser

Ist es sozial und ge-
recht, dass Eschborn 
mit Plakaten vollge-
klebt wird oder sollte 
ein starkes Team mal 
dafür sorgen, dass die 
Kohle für Kitas und 
nicht für Kunststoff-
Aushänge ausgegeben 
wird? In dieser Frage 
stecken gleich drei Slo-
gans, die auf den zahl-

losen Wahlplakaten im Stadtgebiet stehen. 
Wer mindestens einen davon erkannt hat, 
weiß: Plakate wirken. Und deswegen ist es 
auch nicht so einfach, sie vor Wahlen ganz 
aus dem Stadtbild zu verbannen.
Gleichwohl sollten sich die Parteien – 
schon der Müllvermeidung wegen – beim 
nächsten Mal etwas beschränken. Es muss 
ja nicht jeder der mehr als 2.000 Laternen-

masten in der Stadt mit dem Konterfei ei-
nes Kandidaten oder einer Kandidatin ge-
schmückt werden. Wenn jede Partei 50 bis 
60 Plakate aufhängt, sollten eigentlich alle 
ausreichend informiert sein. Denn so tief-
gründig sind die Botschaften auf den Ban-
nern in der Regel nicht.
Weil das so ist, sind Plakatwände wie in 
Sulzbach auch nicht die Lösung des Prob-
lems. Denn niemand geht zu einer solchen 
überdimensionalen Wandzeitung, um durch 
konzentrierte Betrachtung Erkenntnisse für 
die Entscheidung in der Wahlkabine zu ge-
winnen. Plakate wirken nur, wenn die Men-
schen buchstäblich darüber stolpern. Wenn 
sie nicht stören, funktionieren sie nicht.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an mtk@hochtaunusverlag.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

Senioren fahren im Juni ins Rheintal
Eschborn (ew). Die Stadt Eschborn lädt Sen-
iorinnen und Senioren im Juni zu zwei Veran-
staltungen ein. Am Dienstag, 9. Juni, findet im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt ein Senioren-
fest statt. Alternativ stehen eine Schifffahrt 
nach Bingen am 10. oder 11. Juni zur Auswahl.
Die Teilnahme an der Schifffahrt kostet zehn 
Euro, der Eintritt zum Seniorenfest sieben 
Euro. Karten können ab Dienstag, 10. März, 
ab 9 Uhr telefonisch unter den Nummern 
06196-490266 oder 06196-490180 reserviert 
werden. Die Abholung ist vom 25. März bis 
15. April jeweils mittwochs von 10 bis 12 Uhr 

im Kartenbüro in der Kurt-Schumach-
er-Straße 12 möglich.
Die Busse starten am 10. und 11. Juni um 9 
Uhr in Niederhöchstadt und Eschborn in 
Richtung Bingen am Rhein. Die Stadt liegt 
am Eingang zum Unesco-Welterbe Oberes 
Mittelrheintal. In diesem Jahr findet dort die 
Skulpturen-Triennale statt. Die Rückfahrt ist 
für 17.30 Uhr vorgesehen. Beim Seniorenfest 
am 9. Juni erwartet die Gäste ein vergleich-
bares Speisenangebot wie auf dem Schiff. Für 
die musikalische Begleitung sorgt die Band 
„Hollywood-Connection“.

Musikschule fordert höhere Zuschüsse
Eschborn/Schwalbach/Kronberg (MS). Die 
Musikschule Taunus fordert mehr Geld von 
den umliegenden Städten. Eschborn, Schwal-
bach und Kronberg sollen sich stärker als bis-
her an den Kosten beteiligen. Mit einer Petiti-
on will die Musikschule jetzt Druck auf die 
Magisträte und die Stadtverordneten der drei 
Städte machen.
Insgesamt unterrichten die Lehrerinnen und 
Lehrer der Musikschule Taunus rund 2.000 
Schülerinnen und Schüler an 30 verschiede-
nen Unterrichtsorten, die meisten aus 
Eschborn, Schwalbach und Kronberg. „Da-
mit wir auch in Zukunft allen Kindern und 
Jugendlichen eine hochwertige Ausbildung 
anbieten können, brauchen wir eine be-
trächtliche Erhöhung unserer öffentlichen 
Förderung“, heißt es in einem Aufruf zu der 
Petition.
Der Stadt Eschborn ist die Musikschule Tau-
nus dabei grundsätzlich dankbar. „Ohne die 
bisherige finanzielle Unterstützung der Stadt 
Eschborn wäre unsere Arbeit nicht möglich.“, 
heißt es in einer Erklärung der Musikschule. 
Insbesondere die vollständige Finanzierung 
des geplanten Neubaus der Musikschule sei 
ein „starkes Zeichen für die Bedeutung kultu-
reller Bildung“.
Die Musikschule erinnert aber auch daran, 
dass aktuell 85 Prozent ihrer Kosten durch El-
ternbeiträge erwirtschaftet werden. Vom Land 
Hessen kommen 6 Prozent, die Städte geben 
die restlichen 9 Prozent.
Dieser Anteil der Kommunen sei viel geringer 
als der in anderen Städten. Nach Angaben der 
Musikschule Taunus unterstützt beispielswei-
se die Stadt Frankfurt alle Schüler der dorti-
gen Musikschulen mit 955 Euro pro Jahr, 

Darmstadt sogar mit 1.233 Euro. In Eschborn 
seien es dagegen 73 Euro. Schwalbach zahle 
nur 0,84 Euro pro Schüler und Jahr, Kronberg 
überhaupt nichts. „Diese Unterschiede führen 
dazu, dass qualifizierte Lehrkräfte in finanz-
stärkere Städte abwandern“, heißt es in der 
Erklärung der Musikschule Taunus. 

Fast 2.000 Unterschriften
Die Petition ist auf der Plattform openpetiti-
on.de im Internet zu finden ist. Gibt man im 
Suchfenster „Musikschule Taunus“ ein, ge-
langt man mit einem Klick zu der Online-Un-
terschriftensammlung. Seit dem Start am 4. 
Februar haben schon rund 1.200 Bürgerinnen 
und Bürger für das Anliegen der Musikschule 
unterzeichnet. 450 von ihnen haben auch 
Kommentare hinterlassen. „Als ehemaliger 
Schüler der Musikschule weiß ich, wie wert-
voll ein gut aufgestelltes kommunales Musik-
schulangebot ist. Gerade für Kinder spielt 
musikalische Bildung eine wichtige Rolle“, 
schreibt Steffen Kilb aus Eschborn. Und Jo-
nathan Carstens aus Schwalbach sagt: „Ich 
bin seit ungefähr 13 Jahren an der Musikschu-
le Taunus angemeldet und ich liebe es, Gitarre 
zu spielen. Dieses Gefühl, ein Instrument zu 
lieben, sollte jeder Mensch haben können, 
egal wie jung oder alt, egal wie reich oder 
arm.“ Ana-Marija Bozic aus Kronberg hat bei 
Openpetition hinterlassen: „Ich unterstütze 
die Petition, weil jedes Kind – unabhängig 
vom Einkommen der Eltern – Zugang zu mu-
sikalischer Bildung haben sollte.“
Die Petition im Internet läuft noch bis zum 3. 
August. Danach sollen die gesammelten Un-
terschriften in den drei Rathäusern übergeben 
werden.

Die Musikschule Taunus und ihre Schülerinnen und Schüler spielen immer wieder 
außergewöhnliche Konzerte, wie hier beim Tastentag im vergangenen Jahr im Schwalbacher 
Bürgerhaus, als 70 Keyboards gleichzeitig erklangen.� MS/Archivfoto: Musikschule Taunus

Infostand der FWE
Eschborn (ew). Die Freien Wähler Eschborn 
(FWE) kündigen für Samstag, 28. Februar, ab 
10 Uhr einen Informationsstand am „Rapp-
kreisel“ an. Vorgestellt wird das Wahlpro-
gramm in einer ausführlichen und in einer 
kompakten Fassung. 

Radfahrer übersehen
Eschborn (ew). Ein 36 Jahre alter Radfahrer 
ist am Sonntag gegen 15.30 Uhr im am „Rapp-
kreisel“ verletzt worden. Ein 65 Jahre alter 
Fahrer eines Mercedes war von der Sossen-
heimer Straße in den Kreiverkehr eingefahren 
und hatte den Pedelec-Fahrer übersehen. Der 
Radfahrer stürzte und kam ins Krankenhaus.
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160 Schlachtplatten kamen auf den Tisch
Eschborn (ew). Mehr als 200 Gäste begrüßte 
die Eschborner CDU am vergangenen Sams-
tag im Bürgerzentrum Niederhöchstadt zu ih-
rem traditionellen Schlachtfest. „Insgesamt 
haben wir rund 160 hessische Schlachtplatten 
und etwa 50 vegetarische Menüs serviert“, 
berichtet der Parteivorsitzende Sebastian Bre-
kner stolz. „Erst das große ehrenamtliche En-
gagement in der Küche, hinter der Theke und 
im Saal macht das Schlachtfest zu einem sol-
chen Erfolg.“
Als Gastredner war der hessische CDU-Ge-
neralsekretär Leopold Born aus Frankfurt ein-
geladen. Er eröffnete seine Rede mit einem 
historischen Blick auf die Entwicklung der 
hessischen Christdemokraten und zeigte auf, 
wie sich daraus ihre heutige Stärke entwickelt 
hat – vor allem auf kommunaler Ebene, wie 
Leopold Born betonte. Keine Partei in Hessen 
trete bei der Kommunalwahl am 15. März in 
so vielen Städten und Gemeinden an wie die 
CDU. 
Diese Einschätzung griffen auch die Kreis-
tagsvorsitzende Susanne Fritsch, Landrat Mi-
chael Cyriax und der Eschborner CDU-Frak-
tionsvorsitzende Christian Oberlis, der auch 

Spitzenkandidat der CDU in Eschborn ist, 
machte vor allem deutlich, dass bei der gebo-
tenen sachlichen und lösungsorientierten Um-
setzung der zahlreichen Projekte von den 
Bahnhöfen bis zu den Sportstätten stets die 
Bürgerinnen und Bürger beider Ortsteile mit 
ihren jeweiligen individuellen Gegebenheiten 
zu berücksichtigen sind. „Jeder Ortsteil hat 
seine eigene Identität und ist für sich genom-
men liebenswert und gemeinsam ergeben sie 
ein starkes und lebenswertes Eschborn.“

Zahlreiche Ehrungen
Zum Schlachtfest gehört traditionell auch die 
Ehrung langjähriger Mitglieder. Für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft wurden Claus Hildner und 
Matthias Hofmann ausgezeichnet. Seit 40 
Jahren engagiert sich Norbert Leifheit in der 
Eschborner CDU. „Eine besondere Ehre war 
es uns, Bernd Buch für seine 60-jährige Mit-
gliedschaft zu würdigen“, sagte Sebastian 
Brekner. „Bernd Buch hat sich über viele Jah-
re kommunalpolitisch für unsere Stadt einge-
setzt, zuletzt als Seniorendezernent. Wir ha-
ben uns sehr gefreut, ihm dafür vor so vielen 
Gästen unsere Anerkennung auszusprechen.“

CDU-Vorsitzender Sebastian Brekner (links) und Bürgermeister Adnan Shaikh (rechts) 
zeichneten beim Schlachtfest Matthias Hofmann, Claus Hildner, Norbert Leifheit und Bernd 
Buch (von links) für ihre langjährige Mitgliedschaft in der CDU Eschborn aus.� Foto: CDU

CDU stellt ihr Wahlprogramm vor
Eschborn (ew). Die CDU Eschborn hat ihr 
Wahlprogramm mit zehn Kapiteln für die 
Kommunalwahl am 15. März vorgestellt. Das 
Programm steht unter der Überschrift „Star-
kes Team. Klarer Kurs für Eschborn“.
Ein Ziel ist es, die Stadtpolizei organisato-
risch zu stärken. „Die Stadtpolizei muss im 
Stadtgebiet sichtbarer unterwegs sein“, er-
klärt Spitzenkandidat Christian Oberlis. Ein 
weiteres Anliegen der CDU sei die Sauberkeit 
in der Stadt. Von der „digitalen Mülltonne“ 
über einen Sauberkeitsbeauftragten bis hin zu 
einem umfassenden Katalog an Ordnungs-
maßnahmen will die CDU auf ein Paket für 
mehr Sauberkeit in der Stadt setzen. 
Um Eschborn als lebendige Vereinsstadt zu 
stärken, setzt die CDU auf die Förderung von 
Ehrenamt und Vereinen. Parteivorsitzender 
Sebastian Brekner erklärt dazu: „Im ersten 
Schritt wollen wir das neue Vereinshaus in der 

Jahnstraße mit einem digitalen Raumvergabe-
system ausstatten. Nach und nach soll dieses 
System auf weitere Liegenschaften ausgewei-
tet werden. 
Neubürgerinnen und Neubürger sollen künf-
tig über das vielfältige Vereinsangebot infor-
miert werden. „Außerdem schlagen wir vor, 
die Gründung einer Bürgerstiftung zu prüfen, 
um privates Engagement zu stärken und zu 
fördern“, so Brekner weiter, der beispielhaft 
auf die Bürgerstiftung in Hofheim verweist.
Bei den Finanzen will die CDU Haushalte mit 
einer „Schwarzen Null“ erreichen. Ein weite-
res Versprechen der Christdemokraten ist, 
dass die Grund- und die Gewerbesteuer „dau-
erhaft planbar auf niedrigem Niveau“ bleiben 
sollen. 
Das vollständige Wahlprogramm mit allen 
zehn Kapiteln gibt es unter www.cdueschborn.
de im Internet. 

Stadt bietet 30 Plätze am Aktionstag
Eschborn (ew). Am Donnerstag, 23. April 
2026, findet bundesweit der „Girls’ Day und 
Boys’ Day“ statt. Der Aktionstag richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler ab der fünften 
Klasse. Mädchen lernen Berufe kennen, in de-
nen bisher überwiegend Männer arbeiten. Jun-
gen erhalten Einblicke in Tätigkeiten, in de-
nen mehrheitlich Frauen beschäftigt sind. Die 
Stadt Eschborn beteiligt sich und bietet mehr 
als 30 Plätze für Schnupperpraktika an. Ein-
satzorte sind unter anderem das Bauamt, das 
Standesamt, der Bereich Energie und Klima-
schutz, der Bauhof, das Bürgerbüro, die 
Stadtbücherei, städtische Kindertagesstätten, 
die Stadtpolizei und die Feuerwehr.
Die Angebote werden im Laufe der kommen-
den Woche auf girls-day.de und boys-day.de 
im Internet veröffentlicht. Die Anmeldung er-
folgt in der Regel über die jeweiligen Portale. 

Für Praktika in der Kinderbetreuung ist eine 
direkte Kontaktaufnahme mit der jeweiligen 
Einrichtung nötig. Fragen zum Aktionstag in 
Eschborn beantwortet Alexandra Weiler per 
E-Mail an gleichstellung@eschborn.de oder 
unter der Telefonnummer 06196-490189.

Beim „Girls’ Day“ können sich Mädchen als Feuerwehrfrauen probieren. Foto: Stadt Eschborn

Besondere Vorsicht ab dem 1. März
Main-Taunus-Kreis (sz). Mit Beginn der 
Brut- und Setzzeit am 1. März ruft der Main-
Taunus-Kreis zu besonderer Rücksicht in der 
Natur auf. In dieser Zeit ziehen viele Wildtie-
re ihren Nachwuchs groß und reagieren emp-
findlich auf Störungen. Darauf weist Erste 
Kreisbeigeordnete Madlen Overdick hin. 
„Durch umsichtiges Verhalten lassen sich 
Jungtiere besser schützen“, erklärt sie.
Spaziergängerinnen und Spaziergänger soll-
ten Wege nicht verlassen. Hunde sollten nicht 
über Wiesen, Felder oder durch Gebüsch lau-
fen. Auf Äckern könnten sie Gelege von Bo-
denbrütern wie Feldlerche oder Rebhuhn zer-
stören. Zudem bestehe die Gefahr, dass auf-
gescheuchtes Wild auf Straßen flüchtet und 
Unfälle verursacht. In Naturschutzgebieten 
gilt ein Wegegebot. Hunde müssen dort ange-
leint sein. Verstöße können mit Bußgeldern 
geahndet werden. Madlen Overdick bittet zu-
dem darum, keinen Müll liegen zu lassen. Ab-

fälle könnten Tiere wie Füchse oder Igel ver-
letzen.
Kreisbeigeordneter Axel Fink weist außer-
dem darauf hin, dass der Main-Taunus-Kreis 
weiterhin zu den Sperrzonen gegen die Afri-
kanische Schweinepest gehört. „Seit Sommer 
2024 haben alle gemeinsam verhindert, dass 
sich die ASP bei uns ausbreitet. Daran sollten 
alle weiter mitwirken – für die Landwirtschaft 
und die Jagd“, sagt Axel Fink.

Keine Rodungen ab 1. März
Während der Brutzeit dürfen vom 1. März bis 
30. September Gehölze nur in Ausnahmefäl-
len zurückgeschnitten oder Bäume gefällt 
werden. Erlaubt ist nur den jährlichen Zu-
wachs zum Beispiel einer Hecke zurück zu 
schneiden. Geplante Arbeiten sind mit der 
Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen. 
„Wer umsichtig handelt, hilft, Lebensräume 
zu erhalten“, sagt Madlen Overdick.

FORTSCHRITT
BRAUCHT MUT!

AM 15. MÄRZ                    WÄHLEN!

KEINE 5%-

HÜRDE
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EX-SPD-MITGLIED DR. GEORGIOS TSOLAKIS
UNTERSTÜTZT ZUR KOMMUNALWAHL 2026
DIE FDP ESCHBORN
Eschborn – Wenn Dr. Georgios Tsolakis über 
sein Leben spricht, dann schwingt stets feiner 
Humor mit. „Mein Jahrgang 1948 brachte 
den besten Wein und die besten Menschen 
hervor“, sagt er mit einem Lächeln, das sofort 
verrät: Hier spricht jemand, der sich selbst 
nicht zu ernst nimmt – aber seine Stadt umso 
mehr. Fast drei Jahrzehnte lang war der ge-
bürtige Grieche einer der prägenden Ärzte 
Eschborns. Seine Praxis für Allgemeinchirur-
gie führte er von 1987 bis 2005 im Stadtteil 
Niederhöchstadt und anschließend bis 2014 
in der Unterortstraße. Viele Eschbornerinnen 
und Eschborner kennen ihn nicht nur als Medi-
ziner, sondern als verlässlichen Ansprechpart-
ner, Zuhörer und engagierten Bürger.
Auch politisch hat Dr. Tsolakis Spuren hinter-
lassen. Über viele Jahre war er Mitglied der 
SPD, in den späten 1990er und frühen 
2000er Jahren sogar Stadtverordneter. Auf 
die Frage, wie lange er der Partei angehörte, 
antwortet er heute trocken: „Zu lange.“ 2006 
zog er die Konsequenzen und verließ die SPD 
– ausgelöst durch interne Unstimmigkeiten, 
die für ihn nicht mehr mit seinen Überzeugun-
gen vereinbar waren.
Dass er nun die FDP Eschborn unterstützt, ist für 
ihn kein spontaner Schritt, sondern das Ergeb-
nis einer klaren Beobachtung. „In der Stadtpo-
litik braucht es klare und kluge Köpfe“, sagt er. 
Die beiden großen Parteien vor Ort, SPD und 
CDU, hätten sich dem schwachen Niveau ihrer 
Bundesparteien angenähert. Bei der FDP Esch-
born hingegen sehe er eine Entwicklung, die 
ihn überzeugt: sachlich, kompetent, lösungs-
orientiert. „Hier wird gearbeitet, nicht verwal-
tet“, fasst er seine Einschätzung zusammen. 
Für ihn ist Eschborn außerdem eine „Grüne 
Stadt“ – ein Zustand, den er auch dem Wirken 
der FDP und ihren Verantwortlichen zuschreibt. 
Nicht zuletzt ist es die gute Beziehung zum Eh-
renstadtrat und ehemaligen Gründezernenten 
Heinz O. Christoph, die seine Unterstützung 
für die FDP zusätzlich stärkt.

Im Gespräch betont Dr. Tsolakis zudem einen 
weiteren für ihn zentralen Punkt: Die Rolle des 
Bürgermeisters. „Ein Bürgermeister braucht 
starke Mitspieler in den Gremien“, sagt er. 
Gerade weil der Amtsinhaber - aus seiner 
Sicht - nicht immer den sichersten oder besten 
Eindruck hinterlasse, sei eine kraftvolle und 
konstruktive Begleitung im Stadtparlament un-
verzichtbar.
Mit seiner jahrzehntelangen Erfahrung, seiner 
klaren Haltung und seinem tiefen Verständnis 
für die Bedürfnisse der Menschen vor Ort 
bringt Dr. Georgios Tsolakis eine Stimme ein, 
die in Eschborn Gewicht hat – und die zeigt, 
dass politische Unterstützung manchmal dort 
entsteht, wo Überzeugung, Erfahrung und 
Verantwortung zusammenfinden.

Dr. Georgios Tsolakis und Ehrenstadtrat Heinz 
O. Christoph im politischen Austausch vor der 
Skulptur „Der Denker“

Grüne erwarten Herausforderungen
Eschborn (ew). Der Eschborner Ortsverband 
der Grünen hat eine positive Bilanz der ver-
gangenen Jahre gezogen und seine Ziele für 
die kommende Wahlperiode bis 2031 vorge-
stellt. Grundlage der politischen Arbeit ist 
nach Angaben des Ortsverbands eine „fakten-

basierte, am Gemeinwohl orientierte Politik 
mit klaren Schwerpunkten“.
In der laufenden Koalition seien unter an-
derem Projekte in den Bereichen kommu-
nale Wärmeplanung, moderne Mobilität, 
Betreuung und gesellschaftliche Teilhabe 
angestoßen und umgesetzt worden. Zudem 
hätten Fördermittel systematisch eingewor-
ben und eingesetzt werden können, Verwal-
tungsprozesse transparenter gestaltet sowie 
Beteiligungsformate modernisiert und in-
terne Abläufe weiter digitalisiert werden 
können.
Für die kommenden Jahre erwarten die 
Eschborner Grünen viele Herausforderungen 
auf kommunaler Ebene. Ziel sei es, konkrete, 
umsetzbare und nachhaltige Lösungen für 
Eschborn zu entwickeln.
„Auch in der Wahlperiode 2026 bis 2031 wer-
den wir politische Entscheidungen weiterhin 
an klaren Kriterien wie Wirkung, Nachhaltig-
keit und sozialer Gerechtigkeit ausrichten“, 
heißt es in einer Mitteilung der Partei. Be-
schlüsse sollten nachvollziehbar umgesetzt, 
Verantwortlichkeiten klar benannt und die 
Bürgerschaft aktiv einbezogen werden. 
Das vollständige Programm zur Kommunal-
wahl am 15. März ist unter gruene-eschborn.
de im Internet abrufbar.
Die nächsten Infoständen bauen die Grünen 
am 28. Februar sowie am 7. und 14. März je-
weils von 10 bis 12 Uhr am „Rappkreisel“  
sowie am Montgeronplatz auf.

Die Eschborner Grünen wollen ihr Programm 
an Infoständen am „Rappkreisel“ und am 
Montgeronplatz präsentieren.� Foto: Grüne

Hochbehälter kosten viele Millionen
Oberursel/Eschborn (ow). Rund 2,6 Millio-
nen Euro hat der Wasserbeschaffungsverband 
Taunus (WBV), zu dem auch Eschborn gehört, 
in die Sanierung von zwei Hochbehältern in-
vestiert. Alle zehn Trinkwasserbehälter haben 
ein Gesamtvolumen von 44.000 Kubikmetern.
„Für den Wasserbeschaffungsverband Taunus 
stellt die Erneuerung der Trinkwasserbehälter 
in Summe über alle Kommunen eine der größ-
ten Investitionsmaßnahmen der letzten Jahr-
zehnte dar“, sagt Verbandsvorsteher Andreas 
Bernhardt. „Nachdem in den vergangenen 
Jahren bereits der Tiefbehälter Lange Meile in 
Bad Homburg und der Behälter HBIII in 
Kronberg erneuert wurden, konnten wir nun 
die Erneuerung des Hochbehälters Rehköpfe  
aus dem Jahr 1976 abschließen. Zudem konn-
ten wir die Arbeiten im Hochbehälter IV im 
Stadtwald Kronberg abschließen.“ Julia Anto-
ni, die Geschäftsführerin des WBV, ergänzt: 

„Als Wasserbeschaffungsverband Taunus ver-
sorgen wir rund 200.000 Menschen im Vor-
dertaunus zuverlässig mit frischem Trinkwas-
ser. Unsere Aufgabe ist es, für die Mitglieds-
kommunen die erforderliche Wassermenge zu 
beschaffen und bereitzustellen. Die Instand-
haltung einer leistungsfähigen Infrastruktur 
hat für uns daher höchste Priorität.“ Von daher 
sei es „sehr erfreulich“, dass die Erneuerun-
gen des Hochbehälters in Dillingen (Fried-
richsdorf) und der Anlage im Stadtwald Kron-
berg gemäß Zeit- und Kostenplan umgesetzt 
worden sind. 
Julia Antoni: „Insgesamt hat der Wasserbe-
schaffungsverband Taunus in die Sanierung 
der beiden Hochbehälter 2,6 Millionen Euro 
investiert. Mit den abgeschlossenen Sanierun-
gen sind zwei wichtige Bausteine der regiona-
len Trinkwasserversorgung technisch und hy-
gienisch wieder auf dem neuesten Stand. Die 
erneuerten Oberflächen, Abdichtungen und 
Rohrleitungen sowie die neuen Lüftungsanla-
gen tragen dazu bei, die hohe Qualität des 
Trinkwassers dauerhaft sicherzustellen.“
Alle zehn Trinkwasserbehälter des WBV sind 
in Betonbauweise errichtet. Untersuchungen 
haben ergeben, dass die Technik und Bausub-
stanz Erneuerungsmaßnahmen erfordern. So-
wohl aus Gründen der Versorgungssicherheit 
als auch aus finanziellen Gründen können 
nicht alle Behälter gleichzeitig erneuert wer-
den. Entsprechend hat der Verband für diese 
Maßnahme ein Zeitraum von insgesamt zehn 
Jahren vorgesehen. Bereits dieses Jahr hat der 
WBV die Erneuerungsarbeiten im Hochbe-
hälter HB I in Steinbach gestartet. 

Auch der „Wasserhochbehälter V“ in 
Eschborn muss in den nächsten Jahren 
saniert werden.� Foto: WBV

Techem verbessert CO2-Fußabdruck
Eschborn (ew). Das in Eschborn ansässige 
Unternehmen Techem hat seinen Nachhaltig-
keitsbericht für das Jahr 2025 veröffentlicht. 
Darin berichtet der Serviceanbieter für Ge-
bäudelösungen über Fortschritte beim Klima-
schutz, bei der Digitalisierung und in der 
Kreislaufwirtschaft. 
Nach eigenen Angaben hat Techem seinen 
CO2-Fußabdruck im Vergleich zum Vorjahr 
um 11,2 Prozent auf rund 221.407 Tonnen re-
duziert. Maßgeblich dafür waren gesunkene 
Emissionen in der vor- und nachgelagerten 
Wertschöpfungskette. Gegenüber dem Basis-
jahr 2020 entspricht dies einer Minderung um 
27 Prozent.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Digitalisie-
rung. Nach Angaben des Unternehmens sind 
inzwischen 85,4 Prozent der Messgeräte funk-
fähig. Das soll eine bessere Datenerfassung 
ermöglichen und die Energieeffizienz in Ge-
bäuden steigern. Techem-Vorstandsvorsitzen-
der Matthias Hartmann erklärte, Digitalisie-
rung und Nachhaltigkeit müssten „gemeinsam 

gedacht“ werden, um die Dekarbonisierung 
im Gebäudebestand wirksam voranzubringen.
Beim Ausbau der Lade-Infrastruktur für Elek-
trofahrzeuge meldet Techem ebenfalls Fort-
schritte. Bis Ende 2025 wurden 2.013 Lade-
punkte installiert. Bis Ende 2027 sollen es 
mehr als 5.000 sein. Parallel dazu wird die 
Fahrzeugflotte schrittweise elektrifiziert. 
Nach Unternehmensangaben fahren bereits 
gut die Hälfte der in Deutschland eingesetz-
ten Fahrzeuge CO2-neutral.
Im Bereich Kreislaufwirtschaft hat Techem 
ein sogenanntes „Re-Use Center“ eingerich-
tet. Dort werden Geräte geprüft, wiederver-
wendet oder dem Recycling zugeführt. Nach 
Angaben des Unternehmens können dabei bis 
zu 98 Prozent der Materialien in den Wert-
stoffkreislauf zurückgeführt werden.
Für seine Nachhaltigkeitsleistung erhielt Te-
chem ein „AA“-Rating der Ratingagentur 
MSCI. Zudem wurde der Nachhaltigkeitsbe-
richt 2024 von der EUPD Group mit dem 
ESG Transparency Award ausgezeichnet.

Die Techem AG hat ihren Sitz in der Haupstraße in Eschborn.� Archivfoto: Addicks

Franziska Brantner spricht in Hofheim
Hofheim (sz). Der Kreisverband von Bündnis 
90/Die Grünen lädt für Freitag, 13. März, um 
20 Uhr zu einer politischen Veranstaltung in die 
Stadthalle Hofheim ein. Erwartet wird dazu die 
Bundesvorsitzende Franziska Brantner. 
Die Veranstaltung steht unter dem Motto 
„Mehr Grün im Main-Taunus-Kreis“. Nach 
Angaben der Veranstalter soll es um Themen 
gehen, die auf Bundes-, Landes- und kommu-
naler Ebene eine Rolle spielen. Mit Blick auf 

die bevorstehende Kommunalwahl sehen die 
Grünen den Termin als Gelegenheit zum Aus-
tausch über politische Schwerpunkte in der 
Region. Neben Diskussionen sind auch Live-
Musik und Gespräche vorgesehen. 
Durch den Abend führt die Bundestagsabge-
ordnete und hessische Grünen-Vorsitzende 
Anna Lührmann. Ebenfalls angekündigt ist 
Albrecht Kündiger, der Spitzenkandidat der 
Grünen für die Kreistagswahl.

Weitere Spendenaktion für die Ukraine
Schwalbach/Main-Taunus (sz). Die Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenar-
beit im Main-Taunus-Kreis (CJZ) setzt ihren 
Spendenaufruf für die Ukraine fort. Es ist be-
reits der sechste Aufruf seit Beginn des russi-
schen Angriffskriegs. Ziel ist es, weiterhin zi-
vilgesellschaftliche Initiativen zu unterstützen.
Bis Ende 2025 kamen nach Angaben der Initi-
atoren 67.600 Euro zusammen. Mit dem Geld 
wurden 20 Gruppen gefördert. Unterstützt 
wurden unter anderem Überlebende der natio-
nalsozialistischen Verfolgung in der Ukraine, 
das Projekt „Eulennest“ in Uschhorod sowie 
das Projekt „Ferien vom Krieg“ in Schwal-
bachs polnischer Partnerstadt Olkusz.Nun sol-

len weitere Hilfen folgen. Geplant ist unter 
anderem Unterstützung für einen Solidaritäts-
bus aus Berlin sowie für die Organisation „Uk-
raine2Power“ in Kiew. Sie verteilt Überlebens-
pakete mit Heizmaterial, Gaskocher, Thermos-
kanne und Powerbank. Ein Paket kostet 80 
Euro. Erste Sets wurden bereits ausgegeben.
Initiiert wird der Aufruf erneut von Hartmut 
Bäumer und Günter Pabst. Organisatorisch 
unterstützt die CJZ die Aktion. Spenden sind 
auf das Konto der CJZ mit der IBAN 
DE67512500000049005563 möglich, Ver-
wendungszweck „Ukraine Solidarität“. Für 
Beträge ab 100 Euro wird eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt.
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Sicher unterwegs. Frei im Kopf.
Mobil auf drei Rädern.

Stabilität trifft Fahrfreude – und macht Lust auf 
eine neue Art der Mobilität. Moderne Dreiräder 
sind längst mehr als eine Alternative: Sie stehen 
für Komfort, Sicherheit und stilvolles Radfahren 
mit elektrischem Rückenwind. Ob entspannt 
zum Einkauf, auf eine Genussrunde oder auf an-
spruchsvollere Touren – und mit elektronischer 
Unterstützung eröffnen sich neue Horizonte.
Vom 4. bis 14. März lädt das Dreirad Zentrum 
Frankfurt Nieder-Eschbach zu seinen Hersteller- 
und Mobilitätstagen ein. 14 Tage lang dreht sich 
alles um innovative Modelle, individuelle Bera-
tung und attraktive Saison-Startkonditionen in-
klusive kostenloser Anlieferung im Umkreis von 
25 km.
Am 4. und 5. März sind zudem die Experten der 
Hersteller Van Raam, Hase Bikes und Pfautec 
persönlich vor Ort. Sie beantworten Fragen, er-
klären technische Details und begleiten Probe-
fahrten. Eine große Auswahl aktueller Modelle 
steht bereit – vom komfortablen City-Dreirad bis 
zur sportlichen Touring-Variante.
Dreiräder überzeugen durch hohe Fahrstabilität, 
sicheren Stand und ergonomisches Design. 
Gleichzeitig lassen sie sich individuell konfigurie-
ren: unterschiedliche Sitzsysteme, Lenkerfor-
men, Schaltungen, Motorvarianten und Zubehör 

machen jedes Rad zu einem maßgeschneiderten 
Begleiter. So entsteht Mobilität, die sich an per-
sönliche Wünsche anpasst – nicht umgekehrt.
Das Dreirad Zentrum Frankfurt zählt seit über 10 
Jahren zu den erfahrenen Spezialisten für drei-
rädrige Mobilität in der Region und gilt als Vor-
reiter mit umfassendem Know-how. Herzstück 
ist die individuelle Beratung: In einem persönli-
chen Termin von 1,5 Stunden nehmen sich die 
Experten Zeit für Ihre Bedürfnisse, Fahrgewohn-
heiten und Ziele. Wer möchte, reserviert vorab 
seinen Wunschtermin online und genießt Bera-
tung ohne Zeitdruck.
Selbstverständlich gehört auch eine eigene 
Fachwerkstatt zum Service – für Anpassungen, 
Wartung und langfristige Begleitung. Jetzt ist 
der ideale Moment, die neue Radsaison sicher 
und selbstbestimmt zu starten.

Dreirad Zentrum Frankfurt
Berner Straße 107a
60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Tel. 069 247 522 570
www.dreirad-zentrum.de/frankfurt

Mobilität beginnt mit einem stabilen Gefühl –  
und vielleicht mit drei Rädern.

Anzeige

Riesenschneemann auf dem Schulhof

Bei den aktuellen Temperaturen ist es kaum zu glauben, dass der letzte Wintereinbruch gerade 
einmal ein Woche her ist. Am vergangenen Donnerstag bauten die Schülerinnen und Schüler 
der Westerbachschule noch diesen riesigen Schneemann. Eine ganze Schulstunde brauchten 
die rund 20 Kinder der „Walklasse“ mit Unterstützung der 3b, bis sie den gut 2,50 Meter gro-
ßen Schneemann auf dem Pausenhof aufgerichtet hatten. Anfang der Woche war der weiße 
Gigant dann allerdings schon wieder verschwunden. � MS/Foto: privat

„Zur Sache Schätzchen“ im Eschborn K
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ lädt am Frei-
tag, 27. Februar, um 20.15 Uhr zur nächsten Ki-
nowerkstatt ein. Gezeigt wird der Film „Zur Sa-
che Schätzchen“ mit Uschi Glas und Elmar Wep-
per in den Hauptrollen. Nach der Vorführung 
stellt der Filmwissenschaftler Marco Abel sein 
Buch „Mit Nonchalance am Abgrund“ vor. Darin 
beschreibt er die Filmemacher der „Neuen 
Münchner Gruppe“ wie Rudolf Thomé, Klaus 
Lemke und Martin Müller. Der Film „Zur Sache 
Schätzchen“ kam 1968 in die Kinos. Er dauert 80 
Minuten und ist ab zwölf Jahren freigegeben.

Song Slam Eschborn
Am Samstag, 28. Februar, folgt um 20.15 
Uhr der „Song Slam Eschborn“. Vier Nach-

wuchstalente präsentieren eigene Lieder. 
Das Publikum bewertet die Auftritte und ent-
scheidet über den Finaleinzug. Die Modera-
tion übernimmt Dirk Hülstrunk. Erwartet 
werden Angelo Basilea aus Frankfurt, Pepp-
ler aus Schwalmstadt, Matthias Held aus Lü-
denscheid sowie „Sing Sang Seng“ aus 
Mainz Für Kinder zeigt das „Eschborn K“ 
am Sonntag, 1. März, um 14.30 Uhr den 
Film „Dancing Queen“. Die norwegische 
Produktion von Aurora Langaas Gossé er-
zählt von einem Mädchen, das Hip-Hop tan-
zen will. Der Film ist ab sechs Jahren freige-
geben. 
Weitere Informationen stehen unter eschborn-
k.de im Internet.

Die Schülerin Mina will in „Dancing Queen“ Hip-Hop-Tänzerin werden. Foto: Der Filmverleih

Der richtige Umgang mit Digitalmedien
Eschborn (ew). Das Familienzentrum „Treff-
punkt Mensch“ in Niederhöchstadt lädt zu 
einem Workshop für Familien ein. Das Ange-
bot richtet sich an Kinder im Alter von neun 
bis zwölf Jahren und ihre Eltern. Thema ist 
der Umgang mit digitalen Medien.
Unter dem Titel „Kids im Netz“ beschäftigen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
Smartphone, Tablet, Spielen und „YouTube“. 
Ziel ist es, einen sicheren und bewussten Um-
gang im Familienalltag zu fördern. Der Work-
shop setzt auf Austausch und praktische 

Übungen. Verbote stehen nicht im Vorder-
grund. Es geht um Orientierung und Regeln, 
die im Alltag tragen.
Die Familien bringen Laptop und Smartpho-
ne mit. Gemeinsam wird gespielt, getestet 
und diskutiert. Der Workshop findet am Frei-
tag, 5. März, von 16 bis 19 Uhr statt. Die Teil-
nahme kostet neun Euro. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen gibt es per E-Mail an 
familienzentrum@andreasgemeinde.de oder 
unter familienzentrum-treffpunkt-mensch.de 
im Internet.

Mehr Orientierung in der Berufswelt
Eschborn (ew). Die Heinrich-von-Kleist-
Schule (HvK) hat zum dritten Mal einen Be-
rufsorientierungstag ausgerichtet. Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufen E2 
und Q2 nutzten den Tag, um sich über Studi-
engänge und Ausbildungsberufe zu infor-
mieren.
Am Vormittag standen 14 Berufsfelder zur 
Auswahl. Darunter waren Naturwissenschaf-
ten, Ingenieurwesen, Jura, Psychologie, Me-
dizin, Wirtschaftswissenschaften und Game 
Design. Die Jugendlichen wählten zwei Mo-
dule und hörten Fachvorträge. Expertinnen 
und Experten der Bundesagentur für Arbeit 
sowie Lehrkräfte gestalteten das Programm. 
Zudem berichteten zwei Ingenieure, eine Psy-
chologin und ein Student der „Frankfurt 
School of Finance and Management“ aus ih-
rem Berufsalltag. Zwei Referenten waren 
ehemalige Schüler der Schule.

Am Nachmittag vertieften die Schülerinnen 
und Schüler der Q2 ihre Eindrücke. In fünf 
Gesprächsrunden zu je 20 Minuten tauschten 
sie sich direkt mit Fachleuten aus. Vertreten 
waren Unternehmen und Behörden, wie Alli-
anz, Commerzbank, Daimler Truck, Deutsche 
Bahn, Süwag, das Polizeipräsidium Westhes-
sen sowie das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle. Auch Vertreterinnen und 
Vertreter aus den Bereichen Recht, Design, 
Medizin, Psychologie, Ingenieurwesen und 
Wissenschaft standen für Gespräche bereit.
Die Schule dankte allen Mitwirkenden für ihr 
Engagement. Ines Herks vom Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle sagte: „Wir 
finden die Veranstaltung jedes Jahr so gut or-
ganisiert und konnten wieder ganz tolle Ge-
spräche mit interessierten Schülerinnen und 
Schülern führen, so dass wir im nächsten Jahr 
gern wieder mit dabei sind.“

Rund 20 Minuten dauerten die Gesprächsrunden, bei denen die Schülerinnen und Schüler ihre 
Eindrücke mit Unternehmensvertretern vertiefen konnten.� Foto: HvK
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Pelz- & Goldankauf Reza
EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

Pelz- & Goldankauf Reza

Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf
Filiale 1

Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach
Filiale 2

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!
MONTAG

NOV.
10

DIENSTAG

NOV.
11

FREITAG

NOV.
7

SAMSTAG

NOV.
8

MITTWOCH

NOV.
12

DONNERSTAG

NOV.
13

FREITAG

NOV.
14

SAMSTAG

NOV.
15

Tel: 06172 - 60 70 998

Tel: 06172 - 60 70 998
Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf

Filiale 1
Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach

Filiale 2

8

149,-€

8

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

16.
Jan.

FREITAG

17.
Jan.

SAMSTAG

19.
Jan.

MONTAG

20.
Jan.

DIENSTAG

21.
Jan.

MITTWOCH

22.
Jan.

DONNERSTAG

23.
Jan.

FREITAG

24.
Jan.

SAMSTAG

AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H

AUKTIONSHAUS
S C H W A L B A C H

Tel.: 06196 4021328
Schulstraße 1A  .  65824 Schwalbach a. Ts. 

27.
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28.
Februar

2.
März

3.
März

4.
März

5.
März

6.
März

7.
März

27.
Februar

28.
Februar

2.
März

3.
März

4.
März

5.
März

6.
März

7.
März

Tel.: 06196 - 4021328

Neuer Leiter für die Bauverwaltung

Anfang Februar übergab Bürgermeister Adnan Shaikh (links) die Urkunde, mit der Nils Hoff-
mann (Mitte) zum Leiter für das Sachgebiet Bauverwaltung, Freiraum und Landschaft im 
Eschborner Rathaus ernannt wurde. Das Sachgebiet ist in den Fachbereich Planen und Bauen 
eingegliedert, das von Alexander Schilling (rechts) geleitet wird. Nils Hoffmann war bereits 
zuvor in der Bauverwaltung für die Stadt Eschborn tätig. � Foto: Stadt Eschborn

Frau leistet Widerstand
Eschborn (ew). Eine 59 Jahre alte Frau hat in 
der Nacht zum Dienstag auf der Polizeistation 
Eschborn Widerstand geleistet. Zuvor hatten 
Mitarbeitende eines Restaurants die Polizei 
gerufen, weil die Frau randaliert haben soll. 
Auf der Wache schlug sie einer Beamtin ins 
Gesicht, spuckte und beleidigte die Einsatz-
kräfte. Die Frau verbrachte die Nacht in einer 
Zelle. Gegen sie wurden mehrere Strafanzei-
gen eingeleitet. Verletzt wurde niemand.

Kinderfreizeit hat noch 
Plätze frei
Eschborn (ew). Die evangelisch Andreasge-
meinde lädt Grundschul-Kinder zu einer Frei-
zeit in den Osterferien ein. Unter dem Motto 
„Auf ins Abenteuer – eine Reise ins Land der 
Drachen“ geht es vom 29. März bis 2. April in 
den Flensunger Hof in Mücke. Die Kinder er-
wartet eine spannende Woche voller Spiel, 
Abenteuer und Fantasie. Für Unterkunft und 
Verpflegung ist mit Vollpension gesorgt. Die 
An- und Abreise erfolgt gemeinsam mit dem 
Reisebus. Die Teilnahme kostet 245 Euro pro 
Kind, Geschwister zahlen jeweils 230 Euro.  
Anmeldungen sind noch bis zum 1. März 
über die Internetseite andreasgemeinde.de 
möglich. Weitere Informationen gibt es bei 
der Freizeitleitung per E-Mail an spiegel@
andreasgemeinde.de oder im Gemeindebüro 
unter der Telefonnummer 06173 782870.

Frühlingskonzert im 
Mehrgenerationenhaus
Eschborn (ew). Das Duo „The Somethings“ 
tritt am Freitag, 20. März, um 19 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in der Hauptstraße 18-
20 auf. Es ist das dritte Frühlingskonzert der 
beiden Musikerinnen und Musiker in 
Eschborn. Elena Tarazi und Jochen Günther 
benannten sich nach einem Lied von George 
Harrison. Zum Programm gehören „Here Co-
mes The Sun“ sowie Titel von Nancy Sinatra, 
den Shangri-Las und Dusty Springfield. Auch 
neuere Stücke von Adele, Juli und „The 
Neighbourhood“ stehen auf dem Programm. 
In der Pause werden Getränke und kleine 
Speisen angeboten. Der Eintritt ist frei. Die 
Musiker bitten am Ausgang um eine Spende.

Noch freie Plätze
Eschborn (sz). Beim Kurs „Yin-Yan-Yoga“ 
der Evangelische Familienbildung Main-Tau-
nus in Eschborn sind noch einzelne Plätze 
frei. Der Kurs, der am 12. März beginnt, rich-
tet sich an Menschen, die Entspannung su-
chen. Beim Yin Yoga stehen langsame Übun-
gen im Mittelpunkt. Der Kurs mit Monika 
Caparelli-Hippert umfasst zehn Termine und 
findet donnerstags von 19.45 Uhr bis 21 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus in der Hauptstraße 
18 - 20 statt. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme kostet 120 Euro. Eine 
Anmeldung ist bis Donnerstag, 5. März, unter 
evangelische-familienbildung.de im Internet 
möglich.

Programm zum weltweiten Frauentag
Main-Taunus-Kreis (sz). Mit einer Kino-Ma-
tinee, Vorträgen, Workshops, Lesungen und 
Ausstellungen beteiligt sich der Main-Taunus-
Kreis am Internationalen Frauentag.  Das Büro 
für Chancengleichheit hat gemeinsam mit den 
Städten und Gemeinden sowie Vereinen und In-
itiativen ein Programm organisiert. Die Veran-
staltungen laufen noch bis 26. April im gesam-
ten Kreisgebiet. Ziel ist es, Themen wie Gleich-
berechtigung und gesellschaftlichen Wandel in 
unterschiedlichen Formaten aufzugreifen.
Zentrale Veranstaltung ist am Sonntag, 8. 
März, eine Kino-Matinee im Filmpalast in 
Hofheim. Gezeigt wird der Dokumentarfilm 

„Ein Tag ohne Frauen“. Der Film erinnert an 
den historischen Frauenstreik in Island und 
beleuchtet Fragen der Gleichstellung. Im An-
schluss lädt der „Familientreff Hofheim Müt-
terzentrum“ zu einem gemeinsamen Ausklang 
mit Gesprächen ein.
In Eschborn stehen unter anderem ein Vortrag 
mit dem Titel „Runter von der Bremse! – Wie 
Frauen befreit ihre Karriere gestalten“ sowie 
eine Kinowerkstatt mit Film und Diskussion 
auf dem Programm. In Flörsheim geht es in 
einem Workshop um das Thema „Grenzen 
setzen“. Zudem bietet der Mehrgenerationen-
treff ein Frauenfrühstück an.
Kelkheim beteiligt sich mit einer Künstlerin-
nenausstellung unter dem Motto „Das bin ich, 
das will ich“ und weiteren kulturellen Ange-
boten. In Schwalbach widmet sich ein Vortrag 
der Gendermedizin und der Frage, warum 
Frauen in Forschung und Versorgung häufig 
benachteiligt sind. In Langenhain veranstaltet 
das Bahá’í-Frauen-Forum eine Diskussion 
zur Gleichberechtigung als Motor gesell-
schaftlichen Wandels.
Das vollständige Programm mit allen Termi-
nen und Hinweisen zur Anmeldung steht im 
Internet unter mtk.org/frauentag. Weitere In-
formationen erteilt das Büro für Chancen-
gleichheit per E-Mail an frauen-events@mtk.
org oder telefonisch unter der Nummer 
06192-2011845.

Das Programm zum Internationalen Frauen-
tag reicht im Main-Taunus-Kreis bis zum  
26. April.� Foto: MTK
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Das Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Das Trennungsjahr sollte genutzt werden, um die Rechtsver-
hältnisse für die Dauer des Getrenntlebens zu regeln und dar-
über hinaus eine Einigung über die Scheidungsfolgesachen zu 
treffen. Lassen Sie sich so früh wie möglich anwaltlich beraten, 
damit Sie Ihre Rechte und Pflichten kennen und Auseinander-
setzungen vermieden werden. Je mehr sich die Fronten durch 
Streit verhärten, umso schwieriger wird es, eine einvernehm-
liche Regelung zu treffen.

In einem ausführlichen Gespräch werden Sie mit Ihrem Anwalt/
Ihrer Anwältin verschiedene Strategien besprechen. Rache-
feldzüge oder blindes Prozessieren sind stillos und verhindern 
konstruktive und innovative Lösungen. Außerdem kosten sie 
Ihr Geld und Ihre Nerven. Während des Getrenntlebens gibt es 
mehr zu regeln, als Sie auf den ersten Blick denken werden. 
Dies können im Einzelnen sein: Kindes- und Ehegattenunter-
halt, elterliche Sorge und Umgangsrecht, Nutzung der Ehe-

wohnung, Fortführung und Übernahme von Verbindlichkeiten, 
Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung, Aufteilung 
gemeinsamer Konten, Steuererstattung und Steuernachzah-
lung, die Kündigung von Verträgen, die Auseinandersetzung 
gemeinsamer Immobilien und sonstiger Vermögenswerte, die 
Rückforderungen von Schenkungen oder Zuwendungen, die 
Errichtung eines neuen Testamentes usw. Es handelt sich also 
um sehr verschiedene Bereiche, die so früh wie möglich bespro-
chen und geregelt werden können.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 12. März 2026.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Dame aus Königstein kauft an, 
Pelze und Lederjacken aller Art, alte 
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Münzen und Me-
daillen, Bücher, Ölgemälde & Kunst, 
Näh&Schreibmaschinen, Schall-
platten. Tel. 0157/54508949

AUTOMARKT

BMW Z8 Roadster(E52)- Sammler-
zustand-EZ 07/2000, 23750 km, 
294 kW (400 PS), Benzin,Schaltge-
triebe, 2. Hand, Silber Metallic, HU 
05/2026! Innenausstattung mit 
Schwarz leder! 100.000,- €. 
  email: vinko2002@web.de
 Tel. 0176/27505427

Zu verkaufen. VW Touran 1,4 TSI 
103 KW/140PS EZ: 08/2008 Km 
226.000 TÜV 11/27 Kaufpreis 
2.900,- €. Tel. 0173/3139510

Mercedes SL gesucht - privat. 
Mo delle und Zustand egal. Faire 
Abwicklung. Hr. Wagner.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz in Kronberg-Ohö., 
Kastanienstr. zu vermieten. 
 Tel. 0152/08550655

EINZEL-DIN-GARAGE Bad Soden 
Sulzbacher Str. 16 ab sofort frei.  
75,- €.  Tel. 06196/26684

Tiefgaragenstellplatz Dorotheen- 
straße 8/10 zu vermieten. Für SUV 
über 1,50 m Höhe nicht geeignet. 
 Tel. 0177/2731301

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

60+ Dinner for one. Mittwoch, den 
4.3.2026 19:00 in Bad Homburg.  
 SMS oder Anruf: 0151/22255286

Nette Sie, 65 J. hübsch, schlank, 
habe das Alleinsein satt und wün-
sche mir einen lieben Partner für ei-
ne harmonische Zukunft. 
 lonamai1960@gmail.com

Attr. Sie (60+) su. stud. Ihn mit Stil 
u. Int. an Reisen, Kultur, klass. Mu-
sik f. gemeinsames Glück. Bitte m. 
Bild.  Chiffre VT 02/09

Ich, männlich, 69 Jahre, Nichtrau-
cher, habe das Alleinsein satt. Ich 
suche eine liebe, nette, schlanke 
deutsche Dame bis Mitte 70 aus 
Schwalbach und Umgebung. Wenn 
du alleine bist und dich genauso 
einsam fühlst, freue ich mich auf 
deine Antwort. Zuschriften unter  
 Chiffre VT01/09

PARTNERSCHAFT

39-jährige Singlefrau, spontan, 
humorvoll und voller Lebensfreude, 
sucht dich! Zusammen lachen, träu-
men und das Leben genießen – das 
wäre wunderbar. Wenn du offen, 
ehrlich und bereit für etwas Echtes 
bist, dann melde dich. 
  ecselant@web.de

Nette Sie, 65 J., hübsch, schlank, 
habe das Alleinsein satt und wün-
sche mir einen lieben Partner für ei-
ne harmonische Zukunft. 
 lonamai1960@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Angelika, 69 J., hübsche, jugendl.
Witwe, mit schöner Oberweite u. unend-
lich viel Liebe im Herzen, fahre gerne
Auto, koche mit Leidenschaft u. erledige 
mit viel Freude die Haus- u. Gartenarbeit. 
Doch abends allein kommt die bittere Ein-
samkeit. Ich erwarte Deinen lieben An-
ruf üb. pv, wenn Du auch so alleine bist. 
Tel. 0176-45891454

Ich Roswitha, 79 Jahre, bin eine 
ruhige, ordentl. Frau, ich koche vorzüg­
lich u. liebe es meinen Partner zu ver­
wöhnen. Ich lebe hier ganz allein, habe 
e. Auto u. wäre auch jederzeit umzugs­
bereit, ich würde für Sie da sein u. Ihnen 
ein behagl. Zuhause schaffen. Wollen 
wir es miteinander versuchen? pv
Tel. 0151 – 62913879

Elke, 71 J., verwitwet und kinderlos, 
sehr gutaussehend mit zierlicher Figur 
und schöner Oberweite, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe im sozialen 
Bereich gearbeitet. Bitte rufen Sie an pv, 
Sie dürfen auch älter sein, habe ein Auto 
u. würde am liebsten zusammenziehen.
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Ingeborg, 75 J., hübsche, jung gebl. Wit-
we, ordentl. Hausfrau u. leidenschaftl. Gärtne-
rin. Mir fällt die Decke auf den Kopf, keiner da, 
der mein Essen lobt oder mit dem ich sprechen 
kann. Sehr gerne möchte ich für Sie da sein u. 
mich gut mit Ihnen verstehen. Ich erwarte Ihren 
Anruf üb. pv, wenn Sie es auch ehrlich meinen. 
Tel. 0176-57889239

Ich Roswitha, 79 Jahre, bin eine 
ruhige, ordentl. Frau, ich koche vorzüg­
lich u. liebe es meinen Partner zu ver­
wöhnen. Ich lebe hier ganz allein, habe 
e. Auto u. wäre auch jederzeit umzugs­
bereit, ich würde für Sie da sein u. Ihnen 
ein behagl. Zuhause schaffen. Wollen 
wir es miteinander versuchen? pv
Tel. 0151 – 62913879

Elke, 71 J., verwitwet und kinderlos, 
sehr gutaussehend mit zierlicher Figur 
und schöner Oberweite, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe im sozialen 
Bereich gearbeitet. Bitte rufen Sie an pv, 
Sie dürfen auch älter sein, habe ein Auto 
u. würde am liebsten zusammenziehen.
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Juliane, 61 J., hübsch, tip-top im Haus-
halt u. Garten. Wenn ich nach der Arbeit in 
m. leere Wohnung komme u. für mich allein 
koche, bin ich oft ganz traurig. Das will ich 
jetzt ändern u. hoffe, dass Du meine Zeilen 
liest u. üb. pv anrufst. Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverl. erfahrene Pflege- und 
Hauswirtschaftskraft aus der Ukrai-
ne, gutes Deutsch und Referenzen, 
sucht ab sofort Stelle in Kgst., auch 
24-Std.!  Tel. 0163/4877914

SENIOREN-
BETREUUNG

Altenpflegerin mit Herz und viel Er-
fahrung sucht ab sofort eine neue 
Stelle als 24 Std. Seniorenbetreuerin
 Tel. 0156/78684703

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Erfahrene Alltagsbegleiterin be-
treut und unterstützt liebevoll Seni-
oren.  Tel. 06101/9580954

Mama oder Papa leicht dement 
bleiben allein. Benötigen Sie eine 
Person, die Ihre Angehörigen zu 
Hause unterstützen kann?  Die er-
fahrene Betreuerin mit guten Zeug-
nissen übernimmt diese Aufgabe. 
Keine Pflege. Hilfe bei Pflegegrader-
höhung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.  
 Tel. 017624891273

IMMOBILIEN 
MARKT

Suche Eigentumswohnung von 
privat.  Tel. 069/87000262

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie sucht langfristiges Zuhau-
se in Bad Soden / Kronberg / König-
stein. Beruflich etabliertes, sehr zu-
verlässiges Ehepaar mit zwei kleinen 
Kindern (5 Jahre) sucht ein langfristi-
ges Zuhause zur Miete in Bad So-
den, Kronberg oder Königstein. Ge-
sucht wird ein freistehendes Haus 
oder großzügiges Reihen-/Doppel-
haus mit: ca. 200 m² Wohnfläche 
oder mehr mindestens 400 m² 
Grundstück Garten mit Platz zum 
Spielen Bezug idealerweise im Som-
mer (flexibel nach Absprache) Wir 
sind Nichtraucher, haben keine 
Haustiere und legen großen Wert auf 
ein gepflegtes Umfeld sowie ein 
langfristig stabiles Mietverhältnis. 
Als Familie wünschen wir uns einen 
Ort, an dem unsere Kinder behütet 
aufwachsen können und wir zugleich 
ein verlässlicher, respektvoller Mieter 
für Eigentümer sind. Über Hinweise 
oder direkte Angebote freuen wir uns 
sehr.  Tel. 0176/10887071

Junge Familie sucht Haus in Kelk-
heim + Umgebung. Min. 6 Zi. 150 
m2. Bis 720.000,- € oder 2500,- € 
kalt. Angebote an: 
 2plus4-suchen-haus@web.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Verkaufe 2-Zimmer-Wohnung in 
Oberursel-Weißkirchen. Aktuell ver-
mietet. KP 219.000,- €. 
  Tel. 0176/31466037

GE WERBER ÄUME

Suche Praxisräume (1-2 Zi) für 
Psychosomatische Privatpraxis 
zentral in Bad Homburg. 
 praxis.von.gall@web.de

Moderne Bürofläche in Steinbach 
(Ts.) zur Untermiete – ca. 140 m². 
Halbes Stockwerk mit 4 Büroräu-
men in modernem Bürogebäude 
(BJ 2020), Gemeinschaftsflächen, 
Parkplätze, Glasfaser, Full-Service 
inkl. Reinigung. Frei ab März 2026. 
Miete: 6.400,00,- € zzgl. MwSt. Pro-
visionsfrei. facility@tec5.com

Moderne Bürofläche in Steinbach 
(Ts.) zur Untermiete – ca. 140 m² 
Halbes Stockwerk mit 4 Büroräu-
men in modernem Bürogebäude 
(BJ 2020), Gemeinschaftsflächen, 
Parkplätze, Glasfaser, Full-Service 
inkl. Reinigung. Frei ab März 2026. 
Miete: 6.400,00,- € zzgl. MwSt. Pro-
visionsfrei. facility@tec5.com

MIETGESUCHE

Alleinstehende Frau mit kleinem 
Hund sucht 1-2-Zimmer-Whg in 
Kelkheim. Ich wohne seit 27 Jahren 
in Kelkheim und arbeite als Grund-
schul-Betreuerin. Ich bin ruhig und 
Nichtraucherin. Tel. 01577/9740364
 wohnungssuchekelkheim@web.de

Rentnerehepaar sucht ruhige 3-4 
ZiWo ca. 80 m2 mit EBK, Balk/Terr, 
Gar/Stellpl. Wir bieten und suchen 
Ruhe.  Tel. 0160/8133682

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2750,- €. 
 Tel. 0171/3211155

2-Zi-Whg zu vermieten in Schwal-
bach, EBK, Bad, WoZi, SchlafZi, Bal-
kon, Gartenanteil, Parkplatz,66 m2 
ab 01.04.2026, Miete 690,- €, Umla-
gen 200,- €, Kaution 2070,- € 
 info.stuermer@gmx.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche
Königsteiner Woche

Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Ruhiges Apartment in Ohö. mit: 
Wohn/Schlafzimmer, Wohnküche, 
Duschbad. Eigener Eingang. Sous-
terrain. Komplette Einrichtung mit 
allen Geräten und Utensilien. WLAN 
Anschluß. Gute Verkehrs Anbin-
dung. Bezug ab sofort. Vermietung 
für 6 Monate an Einzelperson 
(Nichtraucher). Wochenendfahrer 
bevorzugt. Miete 600,- € kalt, NK 
150,- € im Winter, 50,- € im Som-
mer. Kaution. Tel. 06173/966981

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Komplett, eingerichtetes, moder-
nisiertes Ferienhaus (ehemals Dor-
fladen), 4 Zimmer, 1 Bad/WC, 1 Du-
sche WC in der Dorfmitte von 87448 
Waltenhofen, OT-Martinszell; süd-
lich von Kempten/Allgäu, gute Ver-
kehrsanbindung B19/A7, guter Aus-
gangspinkt für Natur- und Bergbe-
geisterte, Niedersonthofner Ba-
desee in unmittelbarer Nähe; 80,- €/
Tag.  Tel. 0170/6927814

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen für unsere Kinder ei-
ne/n zuverlässige/n Fahrer/in mit 
eigenem Pkw 1-2 wöchentlich für 
Nachmittagsfahrten nach Usingen 
und zurück.  Tel. 0170/9374141

Haushaltshilfe 1x/Woche in König-
stein gesucht, 4-5 Std., 2 Pers. 
Haushalt.  Tel. 0176/31080904

Suche gründliche Haushaltshilfe 
für Haus in Königstein, 12 Std/Wo-
che (Kinder groß, 2 liebe Hunde)  
 Tel. 0173/3421745

Suche eine Putzfrau in Königstein/
am Kreisel für privat, freitags für ca 
2 Stunden.  Tel. 0178/8633771

Putz/Bügelhilfe Dienstag- u. Frei-
tagvormittag für je 4 Std. in König-
stein Mitte gesucht. Bitte nur Be-
werber mit Referenzen.  
 Tel. 0176/31345658

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten, Ne-
benkostenabrechnungen, Ablage, 
Einkäufe, etc.  Tel. 0157/76832180

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Sehr zuverlässiger Fahrer für 
Transfer, Schüler, Geschäftsreisen 
und Krankenfahrten. Persönlicher 
Begleiter und Helfer (Mediziner) 
auch in Dauerfestanstellung.  
 Tel. 0174/5110287

Suche Arbeit – Maler & Fliesenle-
ger. Zuverlässiger Handwerker 
sucht Arbeit für Malerarbeiten sowie 
Fliesen- und Plattenverlegung (Bad, 
Küche usw.). Saubere Arbeit, auch 
kleine Aufträge. Tel. 0151/12324694

Fleißige Putzfee. Suche Putzstelle. 
In Oberrüssel Bad Homburg.  
 Tel. 0178/3043296

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche eine Stelle als Reini-
gungskraft und Bügelkraft in Ober-
ursel und Bad Homburg.  
 Tel. 0163/7988323

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftgärtner Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken, Baum und Sträu-
cherschnitt. Tel. 0178/9221987

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

24 Std. Pflege für Sie. Ich bin 51 
Jahre alt und komme aus Osteuro-
pa. Derzeit suche ich eine rundum 
Betreuungsstelle als Altenpflegerin 
bei Ihnen Zuhause in Vollzeit. Ich 
habe Erfahrung in 24 Std. Pflege 
und Betreuung. Tel. 01590/1094026

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Maler-, Fliesen- und Laminatar-
beiten privat. Biete saubere und zu-
verlässige Ausführung von Malerar-
beiten, Fliesenarbeiten sowie Lami-
nat- und Parkettverlegung zu fairen 
Preisen. Tel. 0173/9751261

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
oder  0172/7178986

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner Hecken-, 
Baum und Sträucherschnitt, Rasen-
mähen, Vertikutieren, Beetpflege & 
Beetgestaltung. Tel. 0178/9221987

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie putzen, 
bügeln.  Tel. 0157/54887851

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln, 
auch Samstag, O-ursl/BdHbg/
Krbg. Tel. 0157/81305063

Erfahrener Gärtner übernimmt ih-
re Gartenarbeiten, gerne in Dauer-
pflege: Beetpflege, a. kleine Sträu-
cher schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Polnischer Handwerker mit lang-
jähriger Erfahrung sucht nach neuen 
Projekten in Friedrichsdorf und Um-
gebung. Biete Trockenarbeiten 
(spachteln, verputzen, tapezieren) 
an. Auch Boden verlegen und Flie-
sen verlegen gehören zu meinen 
Stärken.  Tel. 0163/6493969

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken scheiden, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
– ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Intensiv-Seminar  
in Oberursel

Bootcamp - 5 Tage und Dein 
Hund hört! ODER  Projekt 
„Wohlerzogen“ eine tolle Woche 
mit Training und viel Lerneffekt!
Infos www.Glücksbommels.de
Die etwas andere Hundeschule! 

Tel. 0151 511 976 10

Verkaufe Kanarienvögel und 
Zwergwachteln aus Freivoliere. 
  Tel. 0152/54157481

Ältere Hundedame sucht gele-
gentliche Tagesbetreuung in Kelk-
heim.  Tel. 0152/04366559

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Lehrerin gesucht, Bad Soden a.T. 
für Französisch lernen (Präsenz U.) 
kreative Unterrichtsgestaltung, Im-
mersionsmethode, Lernen im Kon-
text.  Tel. 0176/20122290

Qualified English-language tea-
cher and native speaker offers gra-
tis English lessons in return for 
French conversation. Which franco-
phone living in BH,OB or FD is inte-
rested in perfecting their English?  
 Tel. 06172/944603

VERK ÄUFE

Wunderschöner Essentisch aus 
Amerikanisches Nussbaum. Von ei-
ner Schreinerei für exklusive Innen-
ausbau, Handgefertigt. Mass: 
180cmx100cm.  Tel. 06172/20789
 E-mail: p.weil.thomas@gmail.com 
 

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Segeln in den Niederlanden, 20.6.-
27.6. od. 4.7.-11.7. Segelerfahrung 
nicht erforderlich. Tel. 06172/939517

Hof-Flohmarkt am Sa, 28.02.26 
von 11-15 Uhr in Bad Homburg 
Paul-Andrich-Weg 6, breite Auswahl 
von A-Z

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Obstbaum Schnittkurs 
13./14.03.2026 Theorie u. Praxis 
35,- €  ogv-fischbach.de 
 Tel. 06195/672991

Glas- und Fensterreinigung für 
klare Sicht jetzt und im Frühling!  
 Tel. 0160/98621412

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtau�age: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  Ja  Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

  Ich möchte schalten in 
der Gesamtau�age

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 16,00 € 
 bis 5 Zeilen 18,00 € 
 bis 6 Zeilen 20,00 € 
 bis 7 Zeilen 22,00 € 
 bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
 Liederbach
 Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtau�age berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Eschborner WocheEschborner Woche

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

28. Februar bis 6. März 2026

Geschäftliche Kontakte, die Sie 
seit Wochen geschickt geknüpft 
haben, eröffnen jetzt die erhoff-
ten neuen Perspektiven. Und die 
zahlen sich recht bald in barer 
Münze aus.

Sie wissen genau, dass man von 
Ihnen eine Leistung erwarten, 
die Sie bisher noch nicht er-
bracht haben. Mit dem Hinweis 
auf mangelnde Zeit werden Sie 
nicht weiterkommen. 

Mit Ihrem gesunden Menschen-
verstand können Sie die Lage 
schnell analysieren und ein paar 
gute Lösungsvorschläge machen. 
Wer nicht darauf eingeht, ist 
selbst schuld.

Ergreifen Sie jetzt die Initiative, 
bevor andere Ihnen zuvorkom-
men: Nur so können Sie sicher 
sein, dass sich eine Sache in die 
gewünschte Richtung entwi-
ckelt.

Warum machen Sie Ihren Part-
ner für Ihre Unentschlossenheit 
verantwortlich? Das ist unge-
recht, zumal er alles daransetzt, 
Ihnen hilfreich unter die Arme 
zu greifen.

Klären Sie ein kleines Missver-
ständnis möglichst zeitnah auf: 
Ehrliche Argumente bewirken 
dabei deutlich mehr als das ge-
konnte Jonglieren mit blumigen 
Worten.

Sie sollten Ihre Entscheidung 
nicht aus dem Bauch heraus tref-
fen: Es lohnt sich, Pro und Kon-
tra sorgfältig abzuwägen, bevor 
Sie sich endgültig festlegen und 
Fakten schaffen.

Sie werden jetzt von mancherlei 
Kleinkram entlastet und können 
Ihren Interessen in einem spezi-
ellen Bereich wieder vermehrte 
Aufmerksamkeit zukommen las-
sen.

Nun endlich bekommen Sie die 
Mittel in die Hand, die Sie benö-
tigen, um ein Vorhaben in die Tat 
umsetzen zu können. Das ist der 
Auftakt zu einer bahnbrechen-
den Erfolgsserie!

Einer bestimmten Person sollten 
Sie jetzt unbedingt reinen Wein 
einschenken und sie wissen las-
sen, woran sie ist. Sie werden se-
hen: Danach entspannt sich die 
Lage deutlich.

Das Management für harmoni-
sche Stunden zu zweit sollten Sie 
nicht bloß dem Partner überlas-
sen! Die Sache funktioniert nur 
dann, wenn auch Sie Ihren Teil 
dazu beitragen.

In einer beruflichen Sache soll-
ten Sie unbedingt am Ball blei-
ben. Der Aufwand lohnt sich in 
jedem Fall. Sie profitieren gleich 
in mehrfacher Hinsicht vom Er-
folg.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

8  3

Sonntag

8  1

Freitag

9  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Zwei Meistertitel für „Tennis 65“
Eschborn (ew). Der Tennisverein „Tennis 65 
Eschborn“ meldet zwei Erfolge aus dem Se-
niorenbereich. 
Norbert Henn gewann bei den Deutschen 
Hallenmeisterschaften der Herren 65 den Ti-
tel. Das Turnier fand in Essen statt. Norbert 
Henn sicherte sich am vergangenen Wochen-
ende die deutsche Meisterschaft zum zweiten 
Mal.

Bereits am Wochenende zuvor hatte sich Bar-
bara Degenfeld-Schonburg bei den Hessen-
meisterschaften der Damen 65 durchgesetzt. 
Sie gewann den Titel in ihrer Altersklasse im 
Finale gegen die Kronbergerin Claudia Beh-
rens. Im Anschluss startete sie bei den Deut-
schen Meisterschaften. Dort traf sie schon 
früh auf die spätere deutsche Vizemeisterin 
und schied in der zweiten Runde aus. 

Barbara Degenfeld-Schonburg (rechts) von „Tennis 65 Eschborn“ wurde in ihrer Altersklasse 
Hessenmeisterin vor Claudia Behrens aus Kronberg.� Foto: Tennis 65

Nachwuchsturner auf Meisterkurs
Eschborn (ew). Am vergangenen Sonntag, 
stand für die Jugendturner des TV Eschborn 
(TVE) der erste Wettkampf der Saison 2026 
an. Der Start der Jugendlandesliga fand dieses 
Jahr in Ober-Ingelheim statt. Der TVE be-
streitet die Jugendlandesliga mit zwei Mann-
schafften.
Die älteren und erfahreneren Turner bilden 
die ersten Mannschaft und starteten ihren 
Wettkampf am Pauschenpferd, an dem sie di-
rekt mit drei starken Übungen punkten konn-
ten. An den Ringen turnte Julius Wiegand 
eine saubere und schwierige Übung, auf die er 
die Tageshöchstleistung von 12,40 Punkten 
an diesem Gerät erhielt. Am Sprung waren 
die Eschborner die beste Mannschaft. Die 
höchste Wertung erturnte hier Konrad Hiller 
mit einem Tsukahara. 

Als es für die Eschborner dann an das vorletz-
te Gerät, das Reck ging, konnten sie sich die 
Führung mit spektakulären Übungen, von de-
nen auch mehrere einen Doppelsalto und Flu-
gelemente enthielten, erkämpfen. Die besten 
drei Übungen der Eschborner turnten hier Si-
las Drosin, Claudius Wiegand und Jonas 
Roth. Das letzte Gerät für Eschborn I war der 
Boden. Dort verletzte sich Silas Drosin und 
musste seine Übung abbrechen. Deswegen 
war es für seine Mannschaftkollegen umso 
wichtiger, nochmal gute Übungen zu turnen. 
Das gelang insbesondere Gabriel Etzel und 
Julius Wiegand, der auch hier mit 13,05 Punk-
ten die Tagesbestleistung erturnte. Damit war 
klar, dass die Eschborner Jungs vor der KTV 
Obere Lahn aus Biedenkopf den ersten Wett-
kampf knapp gewinnen.

Zweite nur zu dritt
Die Jungen der zweiten Mannschaft, die 
krankheits- und verletzungsbedingt nur mit 
Theo Citra, Michael Baum und Julian Schmitz 
statt der sechs geplanten Turner antrat, fand 
am Sprung gut in den Wettkampf. Auch für die 
zweite Mannschaft des TVE lief mit Ausnah-
me vom Pauschenpferd der Wettkampf bis 
zum letzten Durchgang gut. Im letzten Geräte-
durchgang ging es für die Mannschaft dann an 
die Ringe, wo sie nochmal zeigen konnte, dass 
sie mithalten kann. An dem Gerät überzeugten 
vor allem Julian Schmitz mit 10,15 Punkten 
und Michael Baum mit 9,60 Punkten. Am 
Ende reichte es für den siebten Platz. Das Ziel 
für die erste Mannschaft ist es, in den nächsten 
zwei Wettkämpfe die Führung zu halten um 
sich beim letzten Wettkampf – dann in 
Eschborn – den Gesamtsieg zu sichern. 

Die Eschborner Turner der Jugendlandesliga 
mit Trainer Niklas Roth.� Foto: TVE
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Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen

Netzmonteur Gas / Wasser
(m/w/d) in Vollzeit

swo-bewerbung@
stadtwerke-oberursel.de

Wir suchen Sie!

Mit rund 130 Mitarbeitenden im Stadtwerke Oberursel-
Konzern geben wir täglich unser Bestes für die Lebens-
qualität der Menschen in der Region. 

www.stadtwerke-oberursel.de

Infos:
Wenn Sie Erfahrung im erdverlegten
Rohrleitungsbau haben, kundenorientiert,
freundlich und zuverlässig sind, freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung!

Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: 

Stundenlohn € 16,00, Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet.

Arbeitszeit: vor - oder nachmittags,  
1 Tag in der Woche ca. 4,00 Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Firma Cappus, Tel.: 04102 - 888 820

Miet-Haus-Immobilien STE SBZ_EW #09_26 Anzeigengröße: 1-spaltig/20 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.
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X Online plus
Sulzbacher 
Anzeiger

Putzhilfe für Objekte in 
Schwalbach und Eschborn 

gesucht, ca. 5 Std./Woche, auf 
Minijob-Basis für EUR 20,-/Std.

Telefon 0 61 73 / 6 31 09

Bürohilfe (m/w/d) 
ab sofort gesucht!  

Auf Minijob-Basis oder  
gegen Rechnungsstellung

Tätigkeit: Daten erfassen,  
Pakete packen, Inventuren  

und Lagertätigkeiten

Arbeitszeit: zwei Tage/Woche

Arbeitsort: Kronberg

Gute Deutschkenntnisse  
von Vorteil.

 Bewerbung senden an:
lender@agenturconnect.de

www.agenturconnect.de

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

MFA gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine freundliche, zuverlässige und motivierte

medizinische Fachangestellte (m/w/d) oder
Quereinsteiger (m/w/d) (medizinische Vorkenntnisse)

für unsere hausärztliche Praxis in Kelkheim-Fischbach in 
Teilzeit (7–27 Std./Woche, überwiegend vormittags). VB.

Bewerbung bitte an:
Praxis Kumar, Kelkheimer Str. 42A , 65779 Kelkheim

info@praxiskumar.de
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Eine andere Sicht auf Jesus entdecken
Bad Soden/Schwalbach (sz). Die Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus und die Katholische 
Erwachsenenbildung Main-Taunus laden zu 
Video-Abenden zur Serie „The Chosen“ ein. 
Die Serie schildert das Leben Jesu in mehre-
ren Staffeln. Im Mittelpunkt stehen Men-
schen, die ihm begegnet sind. Die Veranstalter 
sprechen von einer „anderen Sicht auf Jesus“. 
Gezeigt werden Folgen der vierten Staffel. Im 
Anschluss an die Filmvorführungen ist Zeit 
für Gespräche. Ausgewählte Bibelstellen sol-
len die Inhalte vertiefen. Die Abende sollen 
Raum für persönliche Gedanken, Fragen und 
Hoffnungen bieten.
Die Treffen finden jeweils montags von 19.30 
Uhr bis 21.30 Uhr in der Unterkirche von St. 
Katharina in der Salinenstraße 1 in Bad Soden 
statt. Der Einführungsabend war bereits am 
Montag. Die weiteren Termine sind am 2., 9., 
16., 23. und 30. März sowie am 13., 20. und 
27. April. Der Abschlussabend folgt am Mon-
tag, 4. Mai.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die einzelnen 
Abende können unabhängig voneinander be-
sucht werden. Vorkenntnisse aus früheren 

Staffeln sind nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen erteilt Catrin Lerch per E-Mail an 
c.lerch@heilig-geist-am-taunus.de oder tele-
fonisch unter der Nummer 06196-7745014.

An neun Abenden präsentiert die Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus die Serie „The 
Chosen“ � Foto: LLC

Premiere nach großem Pech im Winter
Schwalbach/Kronberg (MS). Mit einer neuen 
Show ist der „Circus Baruk“ in dieser Woche 
in die neue Saison gestartet. Trotzt widriger 
Umstände haben die Artisten mit ihren Tieren 
in ihrem Winterlager am Kronberger Hang ein 
neues Programm einstudiert und feiern dort 
auch die Premiere. Auf der Wiese gegenüber 
von Aldi und McDonalds ist der „Circus Ba-
ruk“ noch bis Sonntag, 8. März, zu Gast.
In der siebten Generation zieht die Familie 
Baruk nun schon mit Zelt, Wohnwagen und 
Tieren durch ganz Deutschland. Wie berichtet 
hatte sie nach ihrem Gastspiel in Schwalbach 
im Oktober großes Pech. Ein Todesfall in der 
Familie führte zu einem Zwangsaufenthalt 
über den Winter am Kronberger Hang. Die lu-
krativen Weihnachts-Shows, die im eigentli-
chen Winterquartier in der Nähe von Kaisers-

lautern geplant waren, mussten ausfallen. 
Und in der vergangenen Woche hatte der klei-
ne Zirkus erneut Pech. Als am Donnerstag 
noch einmal Schneemassen vom Himmel fie-
len, stürzte das Tierzelt zusammen. Verletzt 
wurde keiner der Vierbeiner, aber es war viel 
Arbeit, alles wieder aufzubauen. Außerdem 
muss ein neues Tierzelt angeschafft werden.
Deswegen ist die Familie nun auf die Unter-
stützung ihres Publikums angewiesen, das die 
Show im Oktober mit lang anhaltendem Ap-
plaus und auch einigen Spenden honoriert 
hat. Am meisten hilft man dem Zirkus, wenn 
man die Vorstellungen besucht, die seit Mitt-
woch wieder täglich um 16 Uhr und sonntags 
um 14 Uhr stattfinden. Weitere Informationen 
und Tickets gibt es unter der Telefonnummer 
0160-99070590.

Beim starken Schneefall am vergangenen Donnerstag stürzte das Tierzelt der Kamele ein. 
Dennoch startet der „Circus Baruk“ jetzt mit einer neuen Show.� Foto: Circus Baruk

Kappe Niederlagen für die Handballer
Schwalbach/Eschborn (sz). Die männliche 
C1-Jugend der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt hat ihr 
Auswärtsspiel bei der HSG Breckenheim/
Wallau/Massenheim knapp mit 28:29 verlo-
ren. Beide Mannschaften stehen in der Tabel-
le dicht beieinander. Das Spiel hielt, was die-
se Konstellation schon im Vorfeld versprach.
Verletzungsbedingt stellte die HSG ihre For-
mation um. Das gelang gegen die Gastgeber, 
die am Vortag einen Mitkonkurrenten deut-
lich besiegt hatten, erstaunlich gut. Die Partie 
verlief schnell und fair. Keine Mannschaft 
setzte sich mit mehr als zwei Toren ab. Nach 
50 Minuten lag Breckenheim/Wallau/Mas-
senheim mit einem Tor vorn und entschied 
das Spiel für sich. Am Samstag, 28. Februar, 
steht das nächste Heimspiel an. Um 16 Uhr 

empfängt die HSG in der Westerbachhalle die 
SG Wehrheim/Obernhain.

Starke Schlussphase
Auch die männliche C2-Jugend musste sich 
am Wochenende geschlagen geben. Bei der 
TG Kastel unterlag das Team mit 29:32. Zwei 
Minuten und 40 Sekunden vor Schluss nah-
men die Gastgeber eine Auszeit. Die Trainer 
der HSG forderten „voll auf Ballgewinn“. In 
den letzten zwei Minuten fielen dann sieben 
Tore. 30 Sekunden vor dem Ende erhielt ein 
Spieler der TG Kastel noch eine Zeitstrafe. 
Trotz einer starken Schlussphase reichte es 
aber nicht mehr zum Ausgleich. 
Das nächste Heimspiel der mC2 findet am 
Freitag, 7. März, um 13 Uhr in der Wester-
bachhalle statt.

Trotz engagierter Leistungen verloren am Wochenende beide C-Jugend-Mannschaften der 
HSG Schwalbach/Niederhöchstadt ihre Ligaspiele.� Foto: HSG

Die Signale der Babys kennenlernen
Bad Soden (sz). Ein neuer „Baby-Signal-
Kurs“ beginnt am Mittwoch, 18. März, im Fa-
milienzentrum „Schatzinsel“ in Bad Soden.
Das Angebot richtet sich an Eltern mit Babys 
im Alter von etwa 6 bis 24 Monaten. Das 
Konzept setzt auf einfache Handzeichen. Mit 
diesen Gebärden können Babys Bedürfnisse 
äußern oder kleine Erlebnisse mitteilen. Die 
Motorik ist laut Mitteilung ab etwa sechs 
Monaten so weit entwickelt, dass Kinder die 
Zeichen erlernen können. Das geschieht 

meist lange vor den ersten gesprochenen 
Wörtern.
Die Evangelische Familienbildung Main-
Taunus bietet den sechs Wochen dauernden 
Einstiegskurs jeweils mittwochs von 9.30 Uhr 
bis 10.15 Uhr an. Die Teilnahme kostet 84 
Euro. Veranstaltungsort ist das Familienzent-
rum „Schatzinsel“ in der Königsteiner Straße 
6a in Bad Soden. Anmeldungen sind bis Mitt-
woch, 11. März, unter evangelische-familien-
bildung.de im Internet möglich.



Gold- & Pelzankauf
Reza

ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion

Ankauf von Uhren aller Art

WIR KAUFEN AN:
Wir zahlen bis zu

pro Gramm
110,-€
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23
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Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Kostenlose Schätzung von:
Zahngold, Silber, Platin, Bruchgold,
Barren und Münzen, Altgold,
sowie gut erhaltene Ringe, Broschen,
Ketten, Colliers, Medallions,
Golduhren - auch defekt.

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

GoldmünzenGoldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

Industriestraße 27   
61381 Friedrichsdorf

Tel: 06172 6070998
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